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Konzern-Bilanz

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

=

g £ 31.12.2025 31.12.2024

55 CHF CHF
Aktiven
Flussige Mittel 15'145'826 11'008'941
Kurzfristige Finanzanlagen 10000000 3’000°000
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 19'690’538 22'406'308
Sonstige kurzfristige Forderungen 2’107°571 760’505
Vorrdte 3'296'716 3'291'886
Nicht fakturierte Dienstleistungen 1'059'601 728’816
Aktive Rechnungsabgrenzungen 1'784’843 2'372°183
Umlaufvermogen 53'085’095 43’568'639
Finanzanlagen 1'959'675 2009311
Sachanlagen 99'103'488 104332'811
Immaterielle Anlagen 3'397°373 2'770’508
Anlagevermdgen 104'460’536 109'112°630
Total Aktiven 157°545’630 152'681'269
Passiven
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 51'066'115 1'072°814
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7'120°693 4991334
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 1742°944 1914644
Kurzfristige Riickstellungen 424412 385762
Passive Rechnungsabgrenzungen 5664911 4942641
Kurzfristige Verbindlichkeiten 66'019'075 13'307°195
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 8'014'778 58'974'193
Fondskapitalien mit Zweckbindung durch Dritte 585295 701’010
Langfristige Verbindlichkeiten 8'600°073 59'675'203
Aktienkapital 1'000°000 1'000’000
Kapitalreserven 53'417°025 53'417°025
Gewinnreserven 28'012'944 24'773'042
Fonds im Eigenkapital EXR 496'516 508'804
Eigenkapital 82926485 79'698°871
Total Passiven 157°545’630 152’681°269
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Konzern-Erfolgsrechnung

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

gt 2025 2024

55 CHF CHF
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 149°'855'371 145'504’330
Andere betriebliche Ertrége 5196'817 5197°867
Entnahmen aus Fonds mit Zweckbindung durch Dritte 147’888 167212
Bestandesénderungen an nicht fakturierten Dienstleistungen 330785 -64'961
Betriebsertrag 155530861 150'804'448
Materialaufwand -24'096'558 -22'370°953
Personalaufwand -100'103'235 -98'710°696
Andere betriebliche Aufwendungen [ 66 | -18'051'962 -18'671'166
Einlagen in Fonds mit Zweckbindung durch Dritte -32'173 -33'664
Betriebsergebnis vor Finanzergebnis, Steuern
und Abschreibungen 13246933 11'017'969
Abschreibungen auf Sachanlagen -8'340'144 -8'318'557
Abschreibungen aufimmateriellen Anlagen -785'891 -627'852
Betriebsergebnis vor Finanzergebnis und Steuern 4’120'898 2’071'560
Anteil am Ergebnis von assoziierten Gesellschaften 70’362 171659
Finanzertrag 208’590 172350
Finanzaufwand [ 68 | -1'640381 -1'704'086
Ordentliches Ergebnis 2'759'469 711'483
Betriebsfremde Ertréige [ 69 | 1°070°548 1064908
Betriebsfremde Aufwendungen [ 69 | -600'448 -578'355
Gewinn vor Ertragssteuern 3'229°569 1'198’036
Ertragssteuern -1'956 -1294
Gewinn 3'227°613 1'196'742
Ergebnis pro Aktie (verwdssert und unverwdssert) CHF 3.23 CHF 1.20

4 Spital Mannedorf AG Konzernrechnung 2025




Konzern-Geldflussrechnung

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

g £ 2025 2024

55 CHF CHF
Gewinn 3227611 1'196'742
+Abschreibungen auf Sachanlagen 8'340'144 8'318'557
+Abschreibungen aufimmateriellen Anlagen 785’891 627°852
+/- Bildung/Auflésung von Riickstellungen 74822 -26'730
- Anteil am Ergebnis von assoziierten Gesellschaften (nicht geld- -70'362 -171659
wirksam)
+ Betriebsfremde Abschreibungen 488'928 488414
+/- Abnahme/Zunahme Forderungen aus L&L 2'715'770 4112059
+/- Abnahme/Zunahme sonstige kurzfristige Forderungen -1'347°066 346'690
+/- Abnahme/Zunahme Vorrdte -4'830 -148'867
+/- Abnahme/Zunahme nicht fakturierte Dienstleistungen -330'785 64’961
+/- Abnahme/Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen 587°341 -793'401
+/-Zunahme/Abnahme Verbindlichkeiten aus L&L 2'129°359 -395'030
+/-Zunahme/Abnahme sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten -207'872 -1'1297276
+/-Zunahme/Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen 722268 -1'629°'504
+/-Einlagen/Entnahmen in Fonds mit Zweckbindung durch Dritte -115'715 -133'548
Geldfluss aus Betriebstdtigkeit (operativer Cash Flow) 16’995’506 10°727°260
-Auszahlungen fur Investitionen von Finanzanlagen -6'880°'001 -3206'015
-Auszahlungen fur Investitionen von Sachanlagen -3'932°023 -4'110°540
-Auszahlungen flr Investitionen von immateriellen Anlagen -1'080481 -1'305’538
Geldfluss aus Investitionstdtigkeit -11'892°505 -8'622'093
+/- Aufnahme / Riickzahlungen von kurzfristigen
Finanzverbindlichkeiten -6'699 -4'384'448
+/- Aufnahme / Riickzahlungen von langfristigen
Finanzverbindlichkeiten -959'416 -972'814
Geldfluss aus Finanzierungstdatigkeit -966'115 -5'357°262
Verdnderung fliissige Mittel 4136886 -3'252'095
Nachweis Verénderung fliissige Mittel:
FlUssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode 11008941 14261'035
FlUssige Mittel am Ende der Berichtsperiode 15145826 11'008'941
Verdnderung fliissige Mittel 4’'136’885 -3'252'094
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Konzern-Eigenkapitalnachweis

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

Gesetzliche

Gesetzliche

Freie

Fondsim

Aktienkapital Kapitalreserven Gewinnreserven Gewinnreserven Eigenkapital Total
Eigenkapital per 1. Januar 2024 1'000'000 53'417°025 537600  23'281'512 602’711  78'838'848
Einlagenin Eigenkapitalfonds 0 0 0 -26'295 26'295 0
Entnahmen aus Eigenkapitalfonds 0 0 0 1207201 -120201 0
Jahresgewinn 0 0 0 1'196'743 0 1'196'743
Eigenkapital per 31. Dezember 2024 1'000°000 53°417°025 537600 24'572'161 508’805 80’035’590
Eigenkapital per 1. Januar 2025 1'000°000 53°417°025 5377600 24°572'161 508’805 80’035’591
Einlagenin Eigenkapitalfonds 0 0 0 -76'780 76’780 0
Entnahmen aus Eigenkapitalfonds 0 0 0 89'068 -89'068 0
Jahresgewinn 0 0 0 3227613 0 3'227°613
Eigenkapital per 31. Dezember 2025 1'000'000 53'417°025 537600 27'812'062 496’517  83'263'204
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Anhang zur Konzernrechnung 2025

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

ALLGEMEINE ANGABEN

1 Alligemeine Informationen
Der Verwaltungsrat der Spital Ménnedorf AG hat die vorliegende Konzernrechnung am 4. Marz 2026 genehmigt.

2 Rechnungslegungsgrundsatze
Die vorliegende Konzernrechnung wurde in Ubereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung der
Schweizerischen Fachkommission Swiss GAAP FER (gesamtes Regelwerk) erstellt und vermittelt ein den tatsach-
lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage.

3 Bewertungsgrundsitze
Die Bewertungsgrundsétze orientieren sich an historischen Anschaffungs- oder Herstellungskosten (Ausnahmen
werden an entsprechender Stelle erwahnt). Es gilt der Grundsatz der Einzelbewertung der Aktiven und Passiven. Die
Bewertungsgrundsatze fir die wichtigsten Positionen der Konzernrechnung werden unter "BILANZIERUNGS- UND
BEWERTUNGSGRUNDSATZE" erlautert. Die vorliegende Konzernrechnung wurde nach den in Swiss GAAP FER
aufgefiihrten Prinzipien Unternehmensfortfiihrung, wirtschaftliche Betrachtungsweise, zeitliche Abgrenzung, sach-
liche Abgrenzung, Vorsichtsprinzip und Bruttoprinzip erstellt. Die Erfolgsrechnung wird nach dem Gesamtkosten-
verfahren dargestellt.

4 Domizil, Rechtsform und Rechtsgrundlagen der Gesellschaft

Firma: Spital Mannedorf AG
Domiziladresse: Asylstrasse 10, 8708 Mannedorf
Unternehmens-Identifikationsnummer (UID): CHE-100.000.087

Aktienkapital: CHF 1'000'000

Liberierung: CHF 1'000'000

Stiickelung: 1'000'000 Namenaktien zu CHF 1.00

5 Art des Geschifts und hauptséchliche Geschéftstatigkeiten
Die Spital Mannedorf AG betreibt ein Akutspital unter besonderer Berilicksichtigung der Bedrfnisse der Einwohnerin-
nen und Einwohner der Region.

6 Aktionariat Nominalkapital

2025 % 2024 %
Gemeinde Erlenbach 69’995 7.0% 69’995 7.0%
Gemeinde Herrliberg 90’098 9.0% 90’098 9.0%
Gemeinde Hombrechtikon 97’739 9.8% 97’739 9.8%
Gemeinde Kisnacht ZH 111'961 11.2% 111'961 11.2%
Gemeinde Mannedorf 147°356 14.7% 147356 14.7%
Gemeinde Meilen 193’672 19.4% 193’672 19.4%
Gemeinde Stafa 205’145 20.5% 205’145 20.5%
Gemeinde Uetikon 84’034 8.4% 84’034 8.4%
Total 1’000°000 100.0% 1°000°000 100.0%

7 Geldflussrechnung
In der Geldflussrechnung wird die Veranderung der flissigen Mittel infolge samtlicher Ein- und Auszahlungen des
Geschaftsjahres getrennt nach Betriebstatigkeit, Investitionstatigkeit und Finanzierungstatigkeit dargestellt. Der Geld-
fluss aus Betriebstatigkeit wird nach der indirekten Methode zum Fonds "Flussige Mittel" berechnet.
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KONSOLIDIERUNGSGRUNDSATZE

10

1"

12

13

Konsolidierungskreis

Der Konsolidierungskreis umfasst alle Unternehmen, an denen die Spital Mannedorf AG direkt oder indirekt Stimm-
anteile von mehr als 50% halt oder auf andere Art eine Beherrschung vorliegt, sowie alle Unternehmen, an denen
die Spital Mannedorf AG direkt oder indirekt Stimmanteile von mehr als 20% bis 50% halt. Unternehmen, an denen
die Spital Mannedorf AG direkt oder indirekt Stimmanteile von 20% und weniger halt, gehdren nicht zum Konsolidie-
rungskreis.

Konsolidierungsmethoden
Beherrschte Unternehmen werden voll konsolidiert, assoziierte Unternehmen werden nach der Equity-Methode er-
fasst.

Elimination interner Vorgange

Konzerninterne Aktiven und Passiven sowie Aufwendungen und Ertrége aus konzerninternen Transaktionen werden
eliminiert. Wesentliche unrealisierte Zwischengewinne aus konzerninternen Transfers von Gitern werden bei der
Konsolidierung riickgéngig gemacht.

Fremdwahrungsumrechnung
Samtliche Unternehmen im Konsolidierungskreis sind in der Schweiz ansassig. Deshalb entstehen aus der Konso-
lidierung keine Umrechnungsdifferenzen.

Konsolidierte Unternehmen 31.12.2025 31.12.2024

MRI Zentrum Méannedorf AG
Sitz: 8708 Mannedorf
Zweck: Betrieb eines Radiologieinstitutes

Aktienkapital: 500000 500000
Stimmenanteil: 100% 100%
Assoziierte Unternehmen 31.12.2025 31.12.2024
GEBLOG Med AG

Sitz: 8810 Horgen

Zweck: Einkauf und Logistik im Gesundheitswesen

Aktienkapital: 150’000 150’000
Stimmenanteil: 20% 20%
Assoziierte Unternehmen 31.12.2025 31.12.2024
Ambulante Klinik Meilen AG

Sitz: 8706 Meilen

Zweck: Betrieb einer ambulanten Klinik mit einem ambulanten Operationszentrum

Aktienkapital: 700000 700000
Stimmenanteil: 50% 50%
Assoziierte Unternehmen 31.12.2025 31.12.2024
Palimed AG

Sitz: 8610 Uster

Zweck: Arztliche Palliative Care zu Hause in der Region Ziirich-Ost

Aktienkapital: 100’000
Stimmenanteil: 24%
Erwerbszeitpunkt: 26.11.2025

BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSATZE

14

Umsatzerfassung

Erldse gelten als realisiert, wenn die Leistungserfillung erfolgt ist. Erldse aus Patientenleistungen werden in dem
Jahr erfasst, in dem die Leistung erbracht wird. Der stationare Umsatz ergibt sich basierend auf der medizinischen
Kodierung der Félle, welche auf Basis der dokumentierten Diagnosen und durchgefiihrten Behandlungen erfolgt.
Der gesamte stationdre Umsatz ergibt sich aus der Summe der ermittelten Kostengewichte gemass Klassifikation
von Swiss DRG multipliziert mit dem Fallpreis (Baserate) und den Zusatzentgelten. Die Baserate basiert auf verein-
barten Tarifen zwischen dem Spital, den Versicherungen und dem Wohnkanton des jeweiligen Patienten.
Die ambulanten Umsatze umfassen samtliche arztlichen und technischen Leistungen, welche basierend
auf den Vorgaben im TARMED-Tarifwerk abgerechnet und mit einem festgelegten Taxpunktwert multipliziert werden.
Der Taxpunktwert wird zwischen dem VZK und den Versicherungen verhandelt. Zusétzlich kénnen die erbrachten
Uibrigen ambulanten Leistungen, die abgegebenen Medikamente und Medizinalprodukte nach den jeweiligen Tarifwer-

ken bzw. Vorgaben abgerechnet werden.
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16

17

18

19

20

21

Fliissige Mittel
Die flissigen Mittel bestehen aus Kassenbestanden, Bank- und Postguthaben sowie Geld in Transit.
Flissige Mittel in Lokalwahrung werden zum Nominalwert bewertet.

Forderungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige kurzfristige Forderungen werden zum Nominalwert ab-
zuglich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertberichtigungen bewertet. Einzelwertberichtigungen der Forderungen
werden erfolgswirksam erfasst, wenn objektive Hinweise vorliegen, dass Forderungen nicht vollstandig einbring-
lich sind. Auf dem verbleibenden Bestand werden betriebswirtschaftlich notwendige Wertberichtigungen basierend
auf der Altersstruktur der Forderungen sowie aufgrund von Erfahrungswerten gebildet:

Nicht verfallene Forderungen: 0.0%
1 bis 60 Tage verfallen: 0.0%
61 bis 90 Tage verfallen: 5.0%
91 bis 120 Tage verfallen: 10.0%
121 bis 180 Tage verfallen: 25.0%
Uber 181 verfallen: 100.0%

Auf Forderungen gegeniiber dem Kanton Zirich werden keine Wertberichtigungen gebildet.

Vorrite

Vorrate werden zu Anschaffungskosten mittels gewichteten Durchschnittspreisen bewertet. Die Anschaffungskosten
umfassen samtliche direkten und indirekten Aufwendungen, um die Vorrate an ihren derzeitigen Standort zu bringen
(Vollkosten). Skonti werden direkt von den Anschaffungskosten in Abzug gebracht. Die Bewertung erfolgt grund-
satzlich ohne Anwendung des Niederstwertprinzips und ohne Wertberichtigung auf Iangere Zeit nicht verwendeten
Vorraten (Slow-Movers), da es sich hierbei in der Regel um unwesentliche Betrdge handelt.

Nicht fakturierte Dienstleistungen

Nicht fakturierte Dienstleistungen setzen sich aus anteilsméssig offenen Leistungen an Uberliegerpatienten und aus
noch nicht abgerechneten Leistungen an Patienten mit Austritt im Berichtsjahr zusammen. Die Bewertung basiert
auf den fiir diese Dienstleistungen im Bewertungszeitpunkt geltenden Tarife und Bestimmungen.

Aktive Rechnungsabgrenzung
Im Berichtsjahr verbuchte Aufwande, die das Folgejahr betreffen sowie im Folgejahr verbuchte Ertrage, die das Be-
richtsjahr betreffen, werden im Berichtsjahr als aktive Rechnungsabgrenzung zum Nominalwert bilanziert.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen werden zu Anschaffungskosten abzuglich allfélliger Wertbeeintrachtigungen bewertet.

Sachanlagen

Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abziiglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Ab-
schreibungen und Wertbeeintrachtigungen. Eigenleistungen werden aktiviert, wenn sie klar identifizierbar und die
Kosten zuverlassig bestimmbar sind sowie dem Unternehmen Gber mehrere Jahre einen messbaren Nut-

zen bringen. Die Abschreibungen werden linear Uber die wirtschaftliche Nutzungsdauer des Anlageguts vorgenom-
men, welche wie folgt festgelegt sind:

Grundstticke Keine Abschreibung
Gebaude 33.3 Jahre
Betriebsinstallationen 20 Jahre

Mobiliar und Einrichtungen 10 Jahre
Bliromaschinen und Kommunikationssysteme 5 Jahre

Fahrzeuge 5 Jahre

Werkzeuge und Gerate 5 Jahre
Medizintechnische Anlagen und Geréate 8 Jahre

Informatik Hardware 4 Jahre

Software Upgrades von Medizintechn. Anlagen 3 Jahre

Die Aktivierungsuntergrenze von Sachanlagen liegt bei CHF 10'000.--. Sachanlagen im Finanzierungsleasing werden
ebenfalls unter dieser Position ausgewiesen. Reparatur- und Unterhaltsaufwendungen ohne wertvermehrenden Cha-
rakter werden direkt der Erfolgsrechnung belastet.

9 Spital Mannedorf AG Konzernrechnung 2025



22

23

24
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26

27

28

29

Immaterielle Anlagen

Diese Position beinhaltet im Wesentlichen EDV-Software. Immaterielle Anlagen werden aktiviert, wenn sie klar identi-
fizierbar und die Kosten zuverlassig bestimmbar sind sowie dem Unternehmen (iber mehrere Jahre einen

messbaren Nutzen bringen. Die Bewertung der immateriellen Anlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzuglich der
betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen und Wertbeeintrachtigungen. Die Abschreibungen werden linear
Uber die wirtschaftliche Nutzungsdauer vorgenommen, welche wie folgt festgelegt sind:

Software Upgrades medizintechnischer Anlagen 3 Jahre
Informatik Software 4 Jahre
Goodwill 5 Jahre
Ubrige immaterielle Anlagen i.d.R. 4 Jahre

Die Aktivierungsuntergrenze von immateriellen Anlagen liegt bei CHF 10'000.--.

Wertbeeintrachtigungen (Impairment)

Die Werthaltigkeit der langfristigen Vermdgenswerte wird an jedem Bilanzstichtag einer Beurteilung unterzogen. Lie-
gen Hinweise einer Wertverminderung vor, wird eine Berechnung des erzielbaren Wertes durchgefiihrt (Impairment-
Test). Ubersteigt der Buchwert den erzielbaren Wert, wird durch ausserplanmassige Abschreibungen eine erfolgs-
wirksame Anpassung vorgenommen.

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten werden getrennt nach Verpflichtungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige kurzfristige
Verbindlichkeiten ausgewiesen. Sie werden zum Nominalwert abzlglich Amortisation erfasst.

Finanzverbindlichkeiten
Finanzverbindlichkeiten werden zum Nominalwert gefuihrt, abzliglich Amortisationen. Finanzverbindlichkeiten enthal-
ten z.B. Darlehen, Feste Vorschiissen von Banken, Anleihen oder Verpflichtungen aus Bankkontokorrenten.

Leasing

Bei Leasinggeschaften wird zwischen Finanzierungsleasing und operativem Leasing unterschieden. Ein Finanzie-
rungsleasing liegt vor, wenn im Wesentlichen alle mit dem Eigentum verbundenen Risiken und Chancen eines Ver-
mogenswertes auf den Leasingnehmer tbertragen werden. Die Vermdgenswerte sowie Verbindlichkeiten aus
Finanzierungsleasing werden bilanziert. Operatives Leasing wird nicht bilanziert und die periodischen Leasingraten
werden der Erfolgsrechnung belastet. Operative Leasingverbindlichkeiten, die nicht innerhalb eines Jahres gekuindigt
werden konnen, werden im Anhang offengelegt.

Riickstellungen

Ruckstellungen werden gebucht, wenn aus einem Ereignis in der Vergangenheit eine begriindete wahrscheinliche
Verpflichtung, deren Héhe und/oder Falligkeit ungewiss, aber schéatzbar ist, besteht. Die Bewertung der Rickstellung
basiert auf der Schatzung des Geldabflusses zur Erfiillung der Verpflichtung. Die Bildung, Verwendung und Auflésung
erfolgt erfolgswirksam. Die Auflésung erfolgt tUber dieselbe Position, wie sie gebildet wurde.

Eventualverbindlichkeiten

Bestehende Verbindlichkeiten, welche die Kriterien fiir die Erfassung einer Riickstellung nicht erfiillen oder mog-
liche Verbindlichkeiten, deren Existenz durch zukiinftige Ereignisse erst bestatigt werden missen, werden

im Anhang mit Betrag offengelegt, sofern eine zuverlssige Schatzung méglich und ein Mittelabfluss nicht &us-
serst unwahrscheinlich ist.

Passive Rechnungsabgrenzungen
Im Berichtsjahr verbuchte Ertrége, die das Folgejahr betreffen sowie im Folgejahr verbuchte Aufwande, die das
Berichtsjahr betreffen, werden im Berichtsjahr als passive Rechnungsabgrenzung zum Nominalwert bilanziert.
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30 Personalvorsorgeverpflichtungen
Die wirtschaftliche Auswirkung aus der vorhandenen Vorsorgeeinrichtung wird jéhrlich beurteilt. Ein wirtschaftlicher
Nutzen wird aktiviert, wenn es zulassig und beabsichtigt ist, diesen fiir den kiinftigen Vorsorgeaufwand zu verwenden.
Eine Verpflichtung aus der Vorsorgeeinrichtung wird passiviert, wenn die Bedingungen zur Bildung einer Ruckstellung
erflllt sind. Vorhandene Arbeitgeberbeitragsreserven werden als Vermdgenswert in den Aktiven erfasst, sofern diese
jederzeit als Arbeitgeberbeitradge verwendet werden kdnnen und kein Verwendungsverzicht vorliegt.

31 Ertragssteuern
Die Spital Mannedorf AG ist von der Kapital- und Ertragssteuer befreit. Die MRI Zentrum Mannedorf AG ist Kapital-
und Ertragssteuerpflichtig.

32 Fonds
Fonds sind Mittel, die einem bestimmten Verwendungszweck gewidmet sind bzw. einer Verwendungsbeschrankung
unterliegen. Fonds im Fremdkapital umfassen Mittel, die von einem Dritten flr einen bestimmten Zweck der Gesell-
schaft gewahrt wurden. Sie werden im Fremdkapital unter langfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Fonds im Eigenkapital umfassen Mittel ohne Verwendungsbeschrankung durch Dritte, aber mit einer von der Gesell-
schaft selbstauferlegten Zweckbestimmung. Sie werden im Eigenkapital unter Fonds im Eigenkapital ausgewiesen.
Entnahmen aus Fonds im Eigenkapital bewirken eine Zunahme der freien Gewinnreserven. Einlagen in Fonds im
Eigenkapital bewirken eine Abnahme der freien Gewinnreserven.

33 Betriebsfremde Aufwande und Ertrage
Betriebsfremde Aufwénde und Ertrage sind Aufwéande und Ertrage, die aus Ereignissen oder Geschaftsvorfallen ent-
stehen, welche sich klar von der gewdhnlichen Geschéftstatigkeit der Organisation unterscheiden. In der vorliegen-
den Konzernrechnung werden die Aufwande und Ertrage aus der Bewirtschaftung der betriebsfremden Liegenschaf-
ten als betriebsfremde Aufwénde und Ertrdge ausgewiesen.

UBRIGE OFFENLEGUNGSGRUNDSATZE

34 Transaktionen mit nahestehenden Personen und Organisationen
Als nahestehende Person (naturliche oder juristische) wird betrachtet, wer direkt oder indirekt einen bedeutenden
Einfluss auf finanzielle oder operative Entscheidungen ausiiben kann. Organisationen, welche direkt oder indirekt
ihrerseits von nahestehenden Personen beherrscht werden, gelten ebenfalls als nahestehende.

In der Konzernrechnung werden Transaktionen von folgenden nahestehenden Personen und Organisationen bertick-
sichtigt:

- Ambulante Klinik Meilen AG (Assoziierte Gesellschaft)
- GEBLOG Med AG (Assoziierte Gesellschaft)

- Gesundheitsdirektion des Kantons Zurich

- Aktionarsgemeinden

- Spitalleitungsmitglieder

- Verwaltungsratsmitglieder

Alle wesentlichen Transaktionen sowie daraus resultierende Guthaben oder Verbindlichkeiten gegeniiber naheste-
henden Personen und Organisationen werden in der Konzernrechnung offengelegt.

35 Eventualforderungen
Mdogliche Vermogenspositionen aus vergangenen Ereignissen, deren Existenz durch zukiinftige Ereignisse erst noch
bestatigt werden missen, werden im Anhang mit Betrag offengelegt, sofern eine zuverlassige Schatzung méglich ist.

36 Weitere nicht zu bilanzierende Verpflichtungen
Unwiderrufliche Zahlungsverpflichtungen aus nicht passivierungspflichtigen Vertrdgen und anderen festen Lieferungs-
und Abnahmeverpflichtungen werden im Anhang mit Betrag offengelegt.
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38
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Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Wesentliche Ereignisse, deren Ursachen erst nach dem Bilanzstichtag gegeben waren, werden im Anhang beschrie-
ben und mit einer Schatzung der finanziellen Auswirkungen angegeben.

Verpfandete Aktiven
Der Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfandeten oder abgetretenen Aktiven sowie der
Aktiven unter Eigentumsvorbehalt werden im Anhang ausgewiesen.

Anderungen von Schitzungen
Anderungen von Schitzungen und Annahmen werden erfolgswirksam verbucht und im Anhang offengelegt. Die Vor-
jahreszahlen werden dabei nicht angepasst (prospektive Methode).

Korrektur von Fehlern
Fehler in friiheren Rechnungsabschlissen werden samt Restatement der Vorjahresrechnung korrigiert und nach Art
und Betrag im Anhang offengelegt.

Anderungen von Grundsitzen der Rechnungslegung

Anderungen von Grundsétzen der Rechnungslegung werden im Anhang mit Angaben zum Anderungsgrund, zur An-
derungsart und deren finanziellen Auswirkungen offengelegt. Die Vorjahresrechnung wird den geénderten Grundsat-
zen angepasst (Restatement).

Segmentberichterstattung

Als Grundversorger erbringt die Spital Mannedorf AG ambulante und stationare Leistungen an Patienten und Patientin-
nen. Die Unternehmenssteuerung auf Stufe Verwaltungsrat erfolgt fiir sdmtliche spitalbetrieblichen Leistungen in
einem Segment. Es wird auch keine Segmentierung nach geographischen Méarkten vorgenommen.

Die betriebsfremden Tatigkeiten sind in der Erfolgsrechnung separat ausgewiesen.
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ERLAUTERUNGEN ZUR KONZERNRECHNUNG

43 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2025 31.12.2024
Dritte 16'307'698 18'091'213
Nahestehende 3'647'839 4'423'095
Pauschale Wertberichtigung -265’000 -108’000
Total 19'690'538 22'406'308

44 Sonstige kurzfristige Forderungen 31.12.2025 31.12.2024
Dritte 745’508 525’588
Nahestehende 852’063 242916
Pauschale Wertberichtigung -15'000 -8'000
Total 1'582'571 760’504

45 Vorrite 31.12.2025 31.12.2024
Arzneimittel 1'432'847 1'351'408
Medizinisches Material 1'453'123 1'526'402
Nicht medizinisches Material 224’773 245°235
Lebensmittel 74’904 32107
Brenn- und Treibstoffe 111’069 136°734
Vorrate vor Wertberichtigungen 3'296'716 3'291'886

Die Vorratspositionen Heizdl, Lingerie, Kiiche, Labor und Blutspende werden alle fiinf Jahre inventarisiert, da
sich der gesamte Inventarwert dieser Positionen jeweils unter TCHF 200 bewegt. Die letzte Inventur fand
im Jahr 2025 statt.

46 Nicht fakturierte Dienstleistungen 31.12.2025 31.12.2024
Offene Leistungen von Patienten mit Austritt im Berichtsjahr 24’569 18’800
Offene Leistungen von Uberliegerpatienten 1°035'032 710016
Total 1'059'601 728'816

47 Aktive Rechnungsabgrenzungen 31.12.2025 31.12.2024
Taggeldguthaben aus Sozialversicherungen 281471 383468
Jahresubergreifende Dienstleistungsbeziige 804'517 833062
Ubrige aktive Rechnungsabgrenzungen von Dritten 628'855 1104653
Aktive Rechnungsabgrenzungen gegeniiber assozierten Unternehmen 70000 51°000
Total 1'784'843 2'372'183
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48 Finanzanlagen

Assoziierte

2025 Darlehen Gesellschaft Sonstige Total
Nettobuchwert 1. Januar 2025 288000 1'704°267 17°044 2'009'311
Stand per 1. Januar 2025 288000 1'704°267 17044 2'009'311
Zugange 0 24’000 0 24'000
Anteiliger Periodenertrag 0 70’362 2 70’364
Abgange -144°000 0 0 -144°000
Stand per 31. Dezember 2025 144°000 1'798'629 17°046 1'959'675
Nettobuchwert 31. Dezember 2025 144’000 1798629 17°046 1'959'675
Assoziierte .
2024 Darlehen Gesellschaft Sonstige Total
Nettobuchwert 1. Januar 2024 432000 1'182'608 17029 1'631'637
Stand per 1. Januar 2024 432000 1'182'608 17029 1'631'637
Zugange 0 350000 0 350°000
Anteiliger Periodenertrag 0 171659 0 171°659
Reklassifikation 0 0 0 0
Stand per 31. Dezember 2024 288000 1704267 17044 2'009'311
Nettobuchwert 31. Dezember 2024 288’000 1704267 17°044 2'009'311

Die Beteiligung besteht aus einer 20%-Beteiligung an der Geblog Med AG.

Weiter kam im Jahr 2024 eine 50% Beteiligung an der Ambulanten Klinik Meilen AG hinzu. Diese wurde offiziell im Januar 2025
gegriindet. Im Jahr 2025 kam eine 24% Beteiligung an der Palimed AG, Uster hinzu.

Beim Darlehen handelt es sich um ein der sermaX AG gewahrtes langfristiges Darlehen, welches in Zusammenhang mit dem

per 30. April 2022 durchgefiihrten Outscourcing der bis anhin vom Spital Mannedorf selber betriebenen Aufbereitungseinheit fiir Medi-
zinprodukte steht. Die Tilgung von diesem Darlehen betrug im Berichtsjahr 2025 CHF 144'000.
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49 Sachanlagen

3 Grundstiicke

2025 und Gebaude
Nettobuchwert 1. Januar 2025 63'372'584
Anschaffungskosten

Stand per 1. Januar 2025 121912453
Zugange 474’354
Abgange 0
Reklassifikation 0
Stand 31. Dezember 2025 122°386'807
Kumulierte Wertberichtigungen

Stand per 1. Januar 2025 58'539'869
Planmassige Abschreibungen 3'031'875
Ausserplanmassige Abschreibungen ?
Wertbeeintrachtigungen 156'048
Abgange

Stand 31. Dezember 2025 61727792
Nettobuchwert 31. Dezember 2025 60'659'015

Betriebs-
installationen

29'834'262

77'846'958
693142

0

0
78'540'100

48'012'696
2'974'751

50'987°447
27'552'653

Anzahlungen
und Anlagen
im Bau

1'460'904

1460904
357'225
0
-332'275
1'485'854

0
0

0
1'485'854

Medizin-
technische
Anlagen

6'666’077

26'214'477
1'604'741
0

0
27'819'218

19'548'400
1'690'480

21°238'880
6'580'338

Ubrige
Sachanlagen

2'998'985

14°'253'105
802’562

0

0
15'055’667

11'254'120
975'918
0

0
12'230°038
2'825'629

Total

104'332'812

241°687°897
3'932'024

0

-332'275
245°287°646

137°355'085
8'673'024

0

156’048

0
146°184°157
99'103'488

Auf den durch die MRI Zentrum Méannedorf AG finanzierten Mieterumbauten am Standort in Meilen in der Liegenschaft am Hiiniweg 12
werden in den Geschéftsjahren 2023 - 2026 jahrlich ausserordentliche Abschreibungen von CHF 156'048 vorgenommen, mit dem Ziel,
den Restwert auf diesen Mieterumbauten per Ende Geschaftsjahr 2026 auf null abgeschrieben zu haben. Aller Voraussicht nach wird

die MRI Zentrum Mannedorf AG ihren Standort am Hiniweg 12 in Meilen aufgeben. Mit der Beendigung des Mietverhaltnisses an die-
sem Standort gehen die Mieterumbauten untentgeltlich in das Eigentum des Vermieters der Liegenschaft tber.

% Grundstiicke
2024 und Gebaude
Nettobuchwert 1. Januar 2024 59158484
Anschaffungskosten
Stand per 1. Januar 2024 114'522'889
Zugange 7'389'564
Abgange 0
Reklassifikation 0
Stand 31. Dezember 2024 121912453
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2024 55'364'405
Planméssige Abschreibungen " 3019'416
Ausserplanméssige Abschreibungen ? 0
Wertbeeintrachtigungen 156°048
Abgange 0
Stand 31. Dezember 2024 58'539'869
Nettobuchwert 31. Dezember 2024 63'372'584

Betriebs-
installationen

30'447°975

75'523'146
2'163'570
0

160242
77°846'958

45'075'171
2'937'525
0

0

0
48'012'696
29'834'262

Anzahlungen
und Anlagen
im Bau

9'393'838

9'393'838
0
-8'102'565
169’631
1'460°904

O O OoOooo

1'460'904

Medizin-
technische
Anlagen

6'665'207

24°583'329
1'631'148
0

0
26'214'477

17918122
1'630°278

0

0
19'548'400
6'666'077

Ubrige
Sachanlagen

3'031°465

13'259'621
1°028'823
-37°'740
2'401
14'253'105

10'228°'156
1'057°895
5’809

0

-37'740
11°254’120
2'998'985

Total

108’696°969

237282'823
12213105
-8'140°305

332'274
241'687°897

128'585'854
8'645'113
5’809
156’048
-37'740
137'355'084
104'332'812

1) Von den Abschreibungen auf Sachanlagen befinden sich CHF 488'928 (Vorjahr CHF 488'414) im betriebsfremden Aufwand.
2) Im Berichtsjahr 2025 gab es keine ausserplanmassigen Abschreibungen.
3) Der Buchwert der Grundstticke per 31.12.2025 betragt CHF 5'327'282 (Vorjahr: CHF 5'327'282).

Es befinden sich zurzeit keine Sachanlagen im Leasing.
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50 Immaterielle Anlagen

Software in ’ . Ub_rige

2025 Software Entwickiung Goodwill  immaterielle Total

Anlagen
Nettobuchwert 1. Januar 2025 543’876 135603 129'639 1'961'390 2'770'508
Anschaffungskosten
Stand per 1. Januar 2025 7027793 135603 400'000 2'168'527 9731923
Zugange 435354 634’354 0 10774 1°080'482
Abgange 0 0 0 0 0
Reklassifikation 0 0 0 332274 332'274
Stand 31. Dezember 2025 7463147 769'957 400’000 2'511'575  11144’679
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2025 6'483'917 0 270°361 207’137 6'961'415
Planmassige Abschreibungen 317°467 0 80’003 388422 785892
Stand 31. Dezember 2025 6'801'384 0 350'364 595’559 7747307
Nettobuchwert 31. Dezember 2025 661’763 769957 49’636 1'916’016 3'397°373

. Ubri
2024 Software Soft\INare in Goodwill immaterie?lz Total
Entwicklung

Anlagen
Nettobuchwert 1. Januar 2024 803794 102’157 209642 1'309'503 2'425'096
Anschaffungskosten
Stand per 1. Januar 2024 6'861°'107 102’157 400’000 1'395'394 8'758'658
Zugange 166’686 33'446 0 1'105'407 1'305'539
Abgange 0 0 0 0 0
Reklassifikation 0 0 0 -332'274 -332'274
Stand 31. Dezember 2024 7°027°'793 135'603 400’000 2'168'527 9731923
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2024 6'057°313 0 190’358 85'891 6'333'562
Planmassige Abschreibungen 426’604 0 80’003 121°246 627’853
Abgange 0 0 0 0 0
Stand 31. Dezember 2024 6'483'917 0 270361 207’137 6'961'415
Nettobuchwert 31. Dezember 2024 543’876 135603 129'639 1'961'390 2'770'508

Fir die im Jahr 2021 und Jahr 2022 erworbenen drei Arztpraxen wird der Goodwill planmassig abgeschrieben.
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51 Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 31.12.2025 31.12.2024

Dritte 6'602'559 4'589'934
Assoziierte 342’106 182'975
Nahestehende 176°028 218425
Total 7'120'693 4'991'334
52 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024
Verbindlichkeiten gegenliber Sozialversicherungen 397°707 278093
Verbindlichkeiten gegeniliber Steuerverwaltung 742'557 553033
Verbindlichkeiten gegeniiber Arzteschaft 8430 636’784
Verbindlichkeiten gegeniber Ubrige Dritte 594'250 446’734
Total 1'742'944 1'914'644

53 Riickstellungen

Andere Ruck-

2025 stellungen
Buchwert 1. Januar 2025 385762
Bildung 200’000
Verwendung -68'078
Aufldsung -93'272
Buchwert 31. Dezember 2025 424’412
Davon kurzfristige Riickstellungen 424’412
2024 Andere Rijck1-)
stellungen
Buchwert 1. Januar 2024 412492
Bildung 209’757
Verwendung -236'487
Buchwert 31. Dezember 2024 385’762
Davon kurzfristige Rickstellungen 385'762

1) Ruckstellungen fiir anwartschaftliche Dienstaltersgeschenke, Tarifrisiken und Gewinn- und Kapitalsteuern

54 Personalvorsorgeeinrichtungen

W_irtschaftl_icher Nutzt_en, Unt:s:(r:-liung Wirtschattiicher Anteil der \le:[?%e:g\:vg Auf die Periode Vorsorgeaufwand im
wirtschaftliche Verpflich- Organisation ; abgegrenzte Personalaufwand
gem. SGF 26 erfolgswirksam o

tung und Vorsorgeaufwand im GJ Beitrage

31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024 2025 2024
Servisa Sammelstiftung 0 0 0 0 4'938'150 4'938'150 5'157°867
Vorsorgestiftung VLSS 0 0 0 0 289'420 289420 326'371
Vorsorgestiftung VSAO 0 0 0 0 617633 617633 626374
Total 0 0 0 0 5'845'203 5'845'203 6110611

Servisa Sammelstiftung:

Bei der Servisa Sammelstiftung werden bis auf die Assistenz- und Oberarzte die Mitarbeitenden der Spital Manne-

dorf AG versichert. Die Servisa Sammelstiftung weist als teilautonome Vorsorgelésung per 31.12.2025 einen von

der Versicherung provisorisch berechneten Deckungsgrad von 112.6% (Vorjahr = 108.6%) aus. Der technische Zinssatz
betrug per 31.12.2025 2.0% (Vorjahr = 2.0%). Die Pensionskassenpramien werden mit 55% von der Arbeitgeberin und
mit 45% von den Arbeitnehmenden finanziert.

VSAO:

Bei der Vorsorgestiftung VSAO sind Assistenz- und Oberarzte versichert. Der Deckungsgrad per 31.12.2025 betrug gemass
provisorischer Auskunft 116.0% (Vorjahr = 115.6%). Der technische Zinssatz betrug per 31.12.2025 2.0% (Vorjahr = 2.0%).
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VLSS:

Bei der Vorsorgestiftung VLSS sind Cheférzte und Leitende Arzte fiir Zusatzvorsorge versichert. Die Vorsorgestiftung VLSS
ist eine sog. 1e-Stiftung (Art. 1e BVV 2), bei der die Arbeitnehmenden séamtliche Risiken tragen, weshalb dem Arbeitgeber
daraus keine wirtschaftlichen Nutzen oder Verpflichtungen entstehen. Der Deckungsgrad per 31.12.2025 lag gemass pro-
visorischer Auskunft bei 100.7% (Vorjahr = 100.7%). Der technische Zinssatz betrug per 31.12.2025 0.0% (Vorjahr = 0.0%)

Bei allen Vorsorgeeinrichtungen liegen keine Arbeitgeberbeitragsreserven vor.

55 Verbindlichkeiten gegeniiber Vorsorgeeinrichtungen 31.12.2025 31.12.2024
Servisa Sammelstiftung fir Personalvorsorge 139'265 -35'070
Vorsorgestiftung VLSS 175’991 90’454
Vorsorgestiftung VSAO 82'451 168’203
Total 397’707 223’587

56 Passive Rechnungsabgrenzung 31.12.2025 31.12.2024
Nettoferienguthaben der Mitarbeitenden 594’139 524'859
Uberstundenguthaben der Mitarbeitenden " 748'337 671’514
Im Folgejahr ausbezahlte Stundenléhne des Berichtsjahres 26’712 36’212
Abgrenzung Boni, Zulagen, Erfolgsbeteiligungen u.&. 2'981'511 2'495'546
Abgrenzung Verwaltungsratshonorare 205’650 223691
Abgrenzung Fremdkapitalverzinsung 694°861 707111
Ubrige passive Rechnungsabgrenzungen Dritte 409'486 269'153
Ubrige passive Rechnungsabgrenzungen Nahestehende 4'215 14’555
Total 5'664'911 4'942'641
1) Es werden nur die Uberstunden ohne die Minusstunden bewertet und abgegrenzt.

57 Finanzverbindlichkeiten

2025 Re§tlaufze|t usses:liubfizseg "Restlaufze|t Total grundlsfaa\;c(’jrj Zinsaufwand
bis 1 Jahr Uber 5 Jahre ;
Jahre gesichert
Bankschulden 100°000 0 0 100000 100°000 1691
Anleihensobligationen 50°000'000 0 0 50'000°000 0 1'480°000
Darlehen von Dritten 97°640 390°560 976’363 1'464'563 0 0
Darlehen von Nahestehenden 868’475 2'984'373 3'663'482 7'516'330 0 58145
Total 51°066'115 3'374'933 4639845 59'080'893 100000 1'539'836
Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 51'066°'115
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 8014778
Zinssatze: 0.00% - 2.95%
Die Anleihe lauft per 13.07.2026 aus, daher erfolgte die Umgliederung in die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten.
Dass Darlehen des Kantons Zirich ist mit 0.75% (Vorjahr 0.75%) verzinst. Das Darlehen der
Gemeinde Oetwil am See ist zinsfrei und die Verzinsung der &ffentlichen Anleihen erfolgte mit 2.95%.
’ Restlaufzeit . Davon
2024 Regtlaufzelt Uber 1-5 __Restlaufzen Total grundpfand- Zinsaufwand
bis 1 Jahr Jahre ber 5 Jahre gesichert
Bankschulden 100°000 0 0 100’000 100’000 37’582
Leasingverbindlichkeiten 0 0 0 0 0 0
Anleihensobligationen 0 50'000°000 0 50'000°000 0 1'493'741
Darlehen von Dritten 97°640 390’560 1'074'003 1'562'203 0 0
Darlehen von Nahestehenden 875174 3'118'966 4'390'663 8'384'803 0 64’527
Total 1072814  53'509'526 5'464'666 60°047°007 100°000 1'595'850
Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 1'072'814
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten 58974193

Zinssatze: 0.00% - 2.95%
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58 Anleihensobligationen

Art der Anleihe Offentliche Anleihe
Nominalbetrag CHF 50 Millionen
Valorennummer CH1264887436
Zinssatz 2.950%

Laufzeit 3 Jahre

Verfall 13. Juli 2026

Die o&ffentliche Anleihe von CHF 50 Mio. mit Verfall am 13. Juli 2026 wird mit der Emission einer neuen Anliehe
refinanziert werden.

59 Fondskapitalien mit Zweckbindung durch Dritte

2025 01 .3??322 Sliosy EeEutenney Verénde-ln:l?:\agl 31 ?gsztg;g
Forschungsgelder Onkologie Zentrum 28’864 0 -1°020 -1°020 27'844
Akutgeriatrie 200022 0 0 0 200022
Angiologie 35000 0 0 0 35'000
Adipositas Zirich 54'872 32173 -15'031 17142 72014
Spendenfinanziertes Anlagevermégen 382253 0 -131'837 -131'837 250416
Total Fondskapital 701011 32173 -147'888 -115'715 585'296
2024 01 .gfiggg Einlagen ~ Entnahmen Verénde-l;l?:\agl 31 .?g.sztg;g
Forschungsgelder Onkologie Zentrum 24'464 7500 -3'100 4’400 28’864
Akutgeriatrie 200022 0 0 0 200022
Angiologie 35000 0 0 0 35’000
Adipositas Zirich 60’987 26’164 -32'279 -6'115 54'872
Spendenfinanziertes Anlagevermégen 514’086 0 -131'833 -131'833 382253
Total Fondskapital 834’559 33'664 -167°212 -133'548 701011

In den Fonds fiir spendenfinanziertes Anlagevermdégen befinden sich Spendengelder, mit welchen in der Anlagebuch-
haltung aktivierte Anlagen angeschafft wurden. Die Fonds furr spendenfinanziertes Anlagevermdégen reduzieren sich
im Ausmass der auf diesen Anlagen verbuchten Abschreibungen. Der Saldo dieser Fonds entspricht dem Restwert
der mit diesen Spenden finanzierten Anlagen.

60 Fonds im Eigenkapital

Bestand . Total Bestand
2025 01.01.2025 Einlagen ~ Entnahmen /o s derung  31.12.2025
Patientenfonds 245'801 69 21145 -21'076 224'725
Personalfonds -14°498 3’000 -60'885 -57'885 -72'383
Chefarzte- und Arztefonds 192'000 73261 7038 66'223 258'223
Fonds Palliative Care 85’502 450 0 450 85’952
Total Fondskapital 508'805 76'780 -89'068 -12'288 496’517

Bestand . Total Bestand
2024 01.01.2024 Binlagen  Entnahmen /o . ierung  31.12.2024
Patientenfonds 285037 0 -39'236 -39'236 245’801
Personalfonds 47619 4715 -66'832 -62'117 -14'498
Chefarzte- und Arztefonds 185’953 20’180 -14’133 6’047 192°000
Fonds Palliative Care 84'102 1400 0 1'400 85'502
Total Fondskapital 602’711 26'295 -120°201 -93'906 508’805
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61 Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 2025 2024

Ertrage aus stationaren Patientenleistungen 97°894'381 97'787°441
Ertrage aus ambulanten Patientenleistungen 48'739'505 44'474°807
Ertrédge aus Rettungsdienstleistungen 3'669'867 2'918'433
Ertrage aus Ubrigen Patientenleistungen 234’132 251387
Bestandesanderungen an nicht fakturierten Dienstleistungen -330'785 64’961
Erlésminderungen -187'731 -84'699
Anpassung pauschale Wertberichtigung -164'000 92°000
Total 149'855'371 145'504'330

Im Berichtsjahr 2025 wurden diverse ambulante und stationdre Riickabwicklungen verbucht.

Nach Anpassung des Taxpunktwertes fir die Jahre 2023, 2024 und das Halbjahr 2025 wurden ambulante
Riickabwicklungen mit der SWICA und der CSS durchgefihrt.

Nach Anpassung der Baserate fiir das Jahr 2025 wurden stationare Riickabwicklungen mit der SWICA und der
Tarifsuisse durchgefhrt.

Gesamthaft wurden CHF 1.04 Mio. Ertrége aus den Riickabwicklungen im Berichtsjahr 2025 verbucht.

62 Andere betriebliche Ertrage 2025 2024
Ertrage aus Leistungen an Personal und Dritte 2'581'890 2'491°463
Subventionen der 6ffentlichen Hand 1'081'562 972’116
Spenden, Legate und Gaben 105’328 48’644
Mietzins- und Baurechtszinsertrag aus betrieblichen Liegenschaften 1'206°244 1'366°140
Ertrédge Kindertagesstatte 221’793 306’150
Aktivierte Eigenleistungen 0 13’354
Total 5196'817 5'197°867

63 Materialaufwand 2025 2024
Arzneimittel (inkl. Blut und Blutprodukte) 13'843'099  12'324'541
Material, Instrumente, Utensilien und Textilien 9'471°064 9'359'632
Ubriger medizinischer Materialaufwand 782'394 686’780
Total 24'096'558 22'370'953

64 Personalaufwand 2025 2024
Besoldung Arzte 25615657 25'949'995
Besoldung medizinisches Fachpersonal 8'069'338 7520473
Besoldung Pflege 23'400'783 22'804'320
Besoldung Verwaltung 13'655'677 13119177
Besoldung Hauswirtschaft 5'642'373 5'724°857
Besoldung Rettungsdienst 2'492'727 2127617
Besoldung Ubrige 1'192'736 1'206'237
Total Besoldungsaufwand 80'069'291 78'452'676
Sozialversicherungsaufwand 13'307°450 14’102'931
Arzthonoraraufwand Belegarzte 5448171 4’'804'388
Personalnebenaufwand 1'278'323 1'350'702
Total 100'103'235 98'710'697
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65 Personalbestand "
Anzahl Vollzeitstellenaquivalente
Anzahl Mitarbeitende exkl. Auszubildende und Lernende
Anzahl Auszubildende und Lernende

1) Stichtagswerte jeweils per Ende Jahr gemass Personalstamm.

66 Andere betriebliche Aufwendungen
Ubriger medizinischer Aufwand
Lebensmittelaufwand
Haushaltaufwand
Unterhalt- und Reparaturaufwand
Anlagenutzungsaufwand
Energie- und Wasseraufwand
Biiro- und Verwaltungsaufwand
Ubriger patientenbezogener Aufwand
Ubriger nicht patientenbezogener Aufwand
Total

67 Finanzertrag
Ertrage aus Festgeldanlagen
Ertrage aus Finanzanlagen
Ubrige Finanzertrage
Total

31.12.2025 31.12.2024
729 749

757 763

141 131

2025 2024
2'803'321 2908460
1'215°317 1'374°405
1'382'202 1'453'701
3'315'901 3'240'695
686'355 795’837
1'422'684 1'829'292
5'335'562 5240172
724°695 651'378
1°165'924 1177226
18'051'962 18'671'166
2025 2024
5814 33’558
199’870 132'424
2'906 6'369
208’590 172’351

Uber das gesamte Berichtsjahr wurde in Finanzanlagen investiert, daher die Zunahme im Vergleich zum Vorjahr.

68 Finanzaufwand
Zinsaufwand Dritte
Zinsaufwand Nahestehende

Ubriger Finanzaufwand
Total

69 Betriebsfremde Aufwande und Ertrage
Ertrag Liegenschaften

Aufwand Liegenschaften "
Erfolg Liegenschaften

1) Darin enthaltene Abschreibungen: 2025 CHF 488'928 / 2024 CHF 488'414

2025 2024
1'469'441  1'531'989
58'146 64'527
112’796 107’570
7640382 1704086
2025 2024
1°070'548  1'064'908
600448 -578'355
470100 486’553

Bei den betriebsfremden Liegenschaften handelt es sich um Liegenschaften, Wohnungen und Parkplatze der
Spital Mannedorf AG, welche keinen direkten oder indirekten Bezug zum Spitalbetrieb haben und an Dritte ver-
mietet werden. Diese Immobilien sind nicht betriebsnotwendig, weshalb die Ertrage und Aufwande aus deren

Bewirtschaftung als betriebsfremd ausgewiesen werden.
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ZUSATZLICHE ANHANGSANGABEN

70 Transaktionen mit Nahestehenden

71

Guthaben und Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024
Forderungen aus L&L 3'647'839 4'423'095
Sonstige kurzfristige Forderungen 852'063 242916
Aktive Rechnungsabgrenzungen 70’000 51’000
Total Forderungen von Nahestehenden 4'569'902 4717011
Davon Forderungen assoziierter Gesellschaften 595'000 51°000
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 868475 875174
Verbindlichkeiten aus L&L 518135 401’400
Passive Rechnungsabgrenzung 0 16’000
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6'647'855 7'509'631
Total Verbindlichkeiten von Nahestehenden 8'034'465 8'802'205
Davon Verbindlichkeiten assoziierter Gesellschaften 342’106 182975
Transaktionen 2025 2024
Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 33'894°225 34°403'672
Andere betriebliche Ertrage 1'082'455 979’858
Materialaufwand 5'351'679 5767747
Andere betriebliche Aufwendungen 745’968 878’632
Finanzaufwand 58'146 64’527
Investitionen in Sachanlagen 0 717
Davon Aufwande assoziierter Gesellschaften 5'362'489 5778557

Die Nettoerlose aus L&L stammen aus den Beitrdgen des Kantons Zirich aus dem Leistungsauftrag als Vergu-
tungsanteil des Kantons flir nach dem Krankenversicherungsgesetz abzurechnende stationére Leistungen. Die
anderen betrieblichen Ertrage stammen aus Beitrdgen des Kantons Zirich fir die Weiterbildung zum
Facharzttitel sowie in Intensiv- und Notfallpflege. Der Materialaufwand stammt aus den Materialeinkaufen

bei GEBLOG Med AG. Die anderen betrieblichen Aufwendungen entfallen zum gréssten Teil auf Strombeziige
bei der Gemeinde Mannedorf nebst diversen kleineren Leistungsbeziigen bei verschiedenen

anderen Nahestehenden. Der Finanzaufwand resultiert aus dem Darlehen des Kantons Zirich.

Transaktionen mit nahestehenden Parteien basieren auf handelsilblichen Vertragsformen und Konditionen. Der
Beitrag des Kantons Zirich aus dem Leistungsauftrag entspricht dem Kostenanteil gemass Spitalgesetz fir die
stationdren Leistungen nach Swiss DRG und belauft sich fur das Jahr 2025 auf 55% (Vorjahr: 55%).

Eventualforderungen
Zum Zeitpunkt der Geschéaftsbericht erstattung existierten keine Eventualforderungen.
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72 Nicht bilanzierte Leasing- und Mietverbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024

1-2 Jahre 551662 449'650
3 -5 Jahre 377927 71891
uber 5 Jahre 0 0
Total 929'589 521'541

Die wesentlichen Mietverbindlichkeiten stammen aus der Einmietung des Rettungsdienstes der Spital Manne-

dorf AG in den Feuerwehrgeb&auden der Gemeinden Meilen und Oetwil am See, aus der Miete der MRI Zentrum
Ménnedorf AG am Standort in Meilen, aus der Miete von zwei vom Spital Mannedorf selber betriebenen Arztpraxen
in Hombrechtikon und Mannedorf sowie aus der Miete von Geratschaften wie Drucker, Sturzalarmeinrichtungen
und Selecta-Automaten.

73 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse zu verzeichnen.

74 Zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendete Aktiven 31.12.2025 31.12.2024
Buchwert verpfandeter Liegenschaften (Parkhaus) 6'186'242 6'481'276
Buchwert verpfandeter Liegenschaften (Bergstrasse 11, Stafa) 3'120°329 3'253'312
Total 9'306'571 9'734'588

Die Spital Mannedorf AG Ubergab der Credit Suisse als Kreditsicherheit zwei Registerschuldbriefe im Gesamtbetrag
von CHF 11'850'000.--.

75 Honorare der Revisionsstelle 2025 2024
Flr Revisionsdienstleistungen 72'000 75’500
Total 72000 75’500
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Konzern-Lagebericht 2025

Spital Mannedorf AG

Gemdss Anforderung nach Art. 961c Abs. 1 OR

1. Geschaftsverlauf

Auf operativer Ebene entwickelte sich die Leistungsnachfrage sta-
bil. Im stationdren Bereich blieb das Leistungsvolumen konstant,
wdhrend das Wachstum im ambulanten Bereich weiter anhielt.

Im 2025 einigten sich die Tarifpartner bei den Verhandlungen der
Baserate fur den stationdren Tarif auf einen Wert von CHF 10'250
fur das Jahr 2026 (Baserate 2025: CHF 10'100) fir Spitdler im Kan-
ton Zarich mit Notfallstationen. Die Tarifvertrdge wurden vom Re-
gierungsrat des Kantons Zurich genehmigt.

Die durch den Verband der Zircher Krankenhduser (VZK) verhan-
delten Zusatzversicherungstarife (VVG) wurden ab 01.01.2024 mit
den meisten Tarifpartner auf zwei Jahre abgeschlossen und be-
halten somit ihre Gultigkeit bis Ende 2026. Somit wurden im Be-
richtsjahr ausschliesslich mit der Sanitas Privatversicherungen AG
sowie dem Branchenverband RVK Luzern die zwei auslaufenden
VVG-Vertrage mit Gultigkeit ab 01.01.2026 erfolgreich erneuert.

Das ambulante Tarifsystem wurde per 01.01.2026 auf TARDOCund
ambulante Pauschalen umgestellt und I6ste damit den bisherigen
ambulanten TARMED Tarif per 31.12.2025 ab. Mit allen Tarifpart-
nern, mit Ausnahme von tarifsuisse (ausgenommen SWICA), wurde
eine Einigung auf den Taxpunktwert von CHF 0.93 erzielt. Fur ta-
rifsuisse wurde bei der Gesundheitsdirektion des Kantons Zurich
ein Festsetzungsantrag eingereicht. Leider folgte die Gesundheits-
direktion des Kantons Zurich dem eingereichten Antrag von CHF
0.93 pro Taxpunkt nicht, sondern definierte einen provisorischen
Taxpunktwert von CHF 0.91.

Am 01.10.2024 wurde die «Klinik far Orthop&die und Traumatolo-
gie Balgrist — Spital Mdnnedorf» am Standort Mannedorf unter
der Leitung von Prof. Dr. med. Samy Bouaicha gegriindet. Dadurch
wird seit einem Jahr die nachhaltige Stérkung der orthopddischen
und traumatologischen Versorgung der Spital Mdnnedorf AG in
Kooperation mit der Universitatsklinik Balgrist sichergestellt.

Im Laufe des Jahres 2025 wurde die Zusammenarbeit mit dem
Spital Uster intensiviert und konkretisiert. Im Fachbereich der Frau-
enheilkunde wurden die gyndkologischen und geburtshilflichen
Abteilungen beider Spitdler unter eine gemeinsame drztliche Lei-
tung von PD Dr. med. Ralf Joukhadar gestellt. Diese Kooperation
tragt den Namen «Frauenklinik Ziri Ost». Sie ermdglicht eine effi-
zientere Ressourcennutzung, sichert die Versorgungsqualitat und
starkt die interdisziplindre Zusammenarbeit. Des Weiteren wird
geprtft, wie weitere Fachbereiche der medizinischen Versorgung
sowie die unterstutzenden Dienste durch eine engere Vernetzung
der beiden Spitdler optimiert werden kdnnen.
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Die Projektarbeiten fur die «kAmbulante Klinik Meilen» in Zusam-
menarbeit mit der Klinik Hirslanden Zurich schreiten planmdssig
voran. Mit einem umfassenden ambulanten Angebot wird die be-
darfsgerechte medizinische Versorgung am rechten Zurichseeufer
durch dieses zukunftsweisende Projekt langfristig sichergestellt.
Der im Ausland bereits stark ausgeprdgte Trend zur Ambulanti-
sierung medizinischer Leistungen wird sich mit der Einfihrung der
Einheitlichen Finanzierung (EFAS) mittelfristig in der Schweiz durch-
setzen. Die Inbetriebnahme der «kAmbulanten Klinik Meilen» ist auf
Ende 2027 geplant.

In der MRI Zentrum Mannedorf AG fand im Berichtsjahr die Mo-
dernisierung des Gerdteparks statt - die MR-Gerdte wurden auf
die hochmoderne Bio-Matrix-Plattform upgegradet. Zudem wurde
das neue RIS/PACS-System erfolgreich eingeflhrt.

In Abhdngigkeit der Finanzierbarkeit wird die Erneuerung der in
die Jahre gekommenen Bettenhduser der Spital Mdnnedorf AG
geplant. Derzeit befindet sich die Durchfihrung des Gesamtleis-
tungswettbewerbes in Vorbereitung.

Im vergangenen Geschdftsjahr stieg der Betriebsertrag der Spital
Mannedorf AG auf CHF 155.5 Mio. und Ubertraf das Vorjahr um
CHF 4.7 Mio. Die Anzahl stationdrer Austritte nahm um +1.1% ge-
genUber dem Vorjahr zu. Der Casemix lag um -0.8% tiefer als im
Vorjahr. Im ambulanten Bereich betrug das Wachstum an Tax-
punkten gegenuber dem Vorjahr +5.1%. Dieses Wachstum ist vor
allem auf den Ausbau des Onkologie und Hdmatologie Zentrums
zurlckzufuhren.

Der Personalaufwand stieg im Berichtsjahr um +1.4% gegentber
dem Vorjahr an. Aufgrund kurzfristiger Personalausfallen wurde
zur Sicherstellung des Tagesgeschdfts auf das Fremdpersonal zu-
ruckgegriffen.

Durch die konsequente Kostenkontrolle verringerte sich der Ubrige
Betriebsaufwand um -3.3% im Vergleich zum Vorjahr. Die medizi-
nischen, diagnostischen und therapeutischen Fremdleistungen
wurden gegentiber dem Vorjahr um -6.1% reduziert. Der Aufwand
fur Energie und Wasser nahm aufgrund der Inbetriebnahme der
Photovoltaikanlage und der effizienten Nutzung von Seewasser-
energie um -22.5% gegenlber dem Vorjahr ab. Zudem wurde der
Aufwand fur Buiromaterial um - 10.6% und fur Verwaltungsfremd-
leistungen um -23.7% gegenuber dem Vorjahr reduziert.

Aufgrund der erfreulichen Liquiditatssituation im gesamten Be-
richtsjahr wurde die Uberschussige Liquiditat gezielt in Festgelder
investiert. Dies fuhrte zu einem um +20.8% hoheren Finanzertrag
im Vergleich zum Vorjahr.



Das Geschdftsjahr 2025 wird mit einem Reingewinn von CHF 3.2
Mio. abgeschlossen. Der EBITDA erhéhte sich gegentiber dem Vor-
jahr um CHF +2.2 Mio. bzw. um +20.2%. Die EBITDA-Marge
betrdagtim Berichtsjahr 8.5% gegenuber 7.3% im Vorjahr.

Dieses Ergebnis wurde wesentlich durch den ambulanten Ertrag
positiv beeinflusst, der um +10.1% Uber dem Vorjahreswert lag.
Daruber hinaus sind die Ubrigen Ertrage, welche nicht den ambu-
lanten und stationdren Bereich betreffen, im Vergleich zum Vorjahr
um +9.8% gestiegen. Trotz dieser Mehrertrdge gelang es, den
Sachaufwand auf einem vergleichsweise tiefen Niveau zu halten.
Dieser stieg gegenuber dem Vorjahr um +1.8%, was auf die kon-
sequenten Kostenkontrolle zurtickzufthren ist.

2. Wirtschaftliche Lage

Die wirtschaftliche Lage der Spital Mannedorf AG prdsentiert sich
stabil. Die Liquiditat befand sich wéhrend des gesamten Geschdfts-
jahres auf einem hohen Niveau und war zu keinem Zeitpunkt ge-
fahrdet. Die gute Liquiditat ist auf ein wirksames Liquiditétsma-
nagement sowie auf eine zurlickhaltende Investitionstdtigkeit zu-
ruckzufiihren. Von den fir das Jahr 2025 budgetierten Investitionen
in Hohe von CHF 11.7 Mio. wurden effektiv CHF 4.9 Mio. realisiert.
Samtliche Amortisationsverpflichtungen wurden erfillt. Der Geld-
fluss aus der Betriebstdtigkeit betrug CHF 16.9 Mio., welcher voll-
standig zur Finanzierung der Investitionen und zur Amortisation
von Fremdkapital verwendet wurde.

Insgesamt verfligt die Spital M&nnedorf AG weiterhin Gber eine
solide betriebswirtschaftliche Grundlage und ist gut fr die erwar-
teten Herausforderungen im Gesundheitswesen gerustet.

3. Personalbestand

Per 31.12.2025 beschdftigte die Spital Mannedorf AG insgesamt
757 Mitarbeitende (exkl. Auszubildende und Studierende), was 729
FTEs entspricht. Zusatzlich wurden 141 Auszubildende und Studie-
rende beschdaftigt.

Der Arbeitsmarkt fir medizinisches Personal bleibt herausfordernd.
Kooperationen, Spezialisierungen und klinische Schwerpunkte er-
hohen die Attraktivitat der Spital Mdnnedorf AG als Arbeitgeber
und ermaoglichen eine gezielte Rekrutierung.

Im Berichtsjahr erfolgte personelle Verdnderung auf der Leitungs-
ebene. Der langjdahrige CEO, Stefan Metzker, ibergab die Position
des CEOs per 01.01.2026 an Patrick Gressbach. Dieser Ubergang
wurden frihzeitig geplant und begleitet, um die Kontinuitdt si-
cherzustellen.
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4. Durchfihrung einer Risikobeurteilung

Der Verwaltungsrat der Spital M@nnedorf AG flihrt regelmdssig
systematische Risikobeurteilungen durch. Relevante Risiken wer-
den systematisch erfasst, nach Schadenpotenzial und Eintritts-
wahrscheinlichkeit bewertet und mit entsprechenden Massnah-
men hinterlegt. Wesentliche Risiken werden durch gezielte Mass-
nahmen vermieden, reduziert oder abgesichert und laufend
Uberwacht. Die aktuelle Risikobeurteilung zeigt, dass flr die vor-
liegende Jahresrechnung keine zusdtzlichen Ruckstellungen oder
Wertberichtigungen erforderlich sind.

5. Auftragslage

Die Spital Mannedorf AG setzt weiterhin auf eine nachhaltige
Wachstumsstrategie, die sich sowohl im stationdren als auch im
ambulanten Bereich konsequent an den Bedurfnissen der Patien-
tinnen und Patienten ausrichtet. Im stationdren Bereich wird die-
ses Wachstum durch exzellente medizinische Behandlung und
Betreuung, gezielte Kooperationen und ein strukturiertes Zuwei-
sermanagement gefordert. Im ambulanten Bereich wird eine
hochstandardisierte Patientenversorgung weiter ausgebaut, die
durch spitalexterne ambulante Praxen und das Projekt «<Ambu-
lanten Klinik Meilen» gestarkt wird. Auch die enge Zusammenar-
beit mit ca. 100 Beleg- und Konsiliardrztinnen und -drzten leistet
einen wichtigen Beitrag zu dieser Strategie.

Ein klar definiertes Portfolio in der medizinischen Grundversorgung
mit ausgewdhlten Spezialdisziplinen reduziert die Abhdngigkeit
von Notfallzuweisungen und trégtin Kombination mit einem kon-
sequent eingesetzten Kapazitdtsmanagement zu einer konstant
hohen Auslastung von 93.4% bei. Dies sichert langfristig die Wett-
bewerbsfdhigkeit und Attraktivitat der Spital Mannedorf AG als
Arbeitgeberin. Die kontinuierliche Qualitatssteigerung sowie die
Zertifizierung verschiedener Fachbereiche spielen dabei eine zen-
trale Rolle. Durch dieses abgerundete Leistungsangebot wird eine
betriebswirtschaftlich sinnvolle Fallschwere erreicht, die eine effi-
ziente Nutzung der vorhandenen Infrastruktur ermaglicht.

Gleichzeitig erfordert die zunehmende Regulierung im Gesund-
heitswesen eine fortlaufende Anpassung an gesundheitspolitische
und tarifarische Rahmenbedingungen. Die bestehenden Heraus-
forderungen durch nicht kostendeckende Tarife werden durch kon-
sequentes betriebswirtschaftliches Handeln adressiert, um die
langfristige Positionierung der Spital Mdnnedorf AG im Markt zu
sichern und nachhaltig zu starken.


Daniela Läderach
Hervorheben


6. Forschungs- und Entwicklungstatigkeit

Die Klinik fur Viszeralchirurgie war im Berichtsjahr wissenschaftlich
aktiv. Die vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) geférderte
Studie zur metabolisch-bariatrischen Chirurgie wurde fortgefihrt
und organisatorisch eng an die klinische Versorgung angebunden.
Die laufenden Forschungs- und Publikationstdatigkeiten tragen
wesentlich zur Starkung der Behandlungsqualitat bei. Zudem un-
terstlitzen sie die zukUnftige Positionierung im Hinblick auf die
Vergabe von Leistungsauftrdgen in der hochspezialisierten Medi-
zin (HSM) in diesem Fachgebiet.

/. Aussergewohnliche Ereignisse

Im Geschdftsjahr 2025 istinsbesondere die Urnenabstimmung zur
Refinanzierung der bestehenden Anleihe bzw. zur Gewdhrung von
Sicherheiten durch die Aktiondrsgemeinden hervorzuheben. Diese
wurde mit einem deutlichen Abstimmungsergebnis in allen acht
Aktiondrsgemeinden angenommen.

8. Zukunftsaussichten

In den kommenden Jahren steht die strukturelle Weiterentwick-
lung der regionalen Versorgung im Mittelpunkt. Insbesondere Ko-
operationen, Ambulantisierung sowie digitale Innovationen wer-
den gezielt ausgebaut, um die integrierte Gesundheitsversorgung
am rechten ZUrichseeufer nachhaltig zu stérken.

Mit der Bindelung der gyndkologischen und geburtshilflichen Ab-
teilungen der Spitdler Uster und Mdnnedorf, die seit April 2025
unter einer gemeinsamen Leitung und dem Namen «Frauenklinik
Zuri Ost» gefuhrt werden, wurde ein erster erfolgreichen Schritt
umgesetzt.
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Zudem wird laufend gepruft, mit welchen Partnern eine vertiefte
Zusammenarbeit den gréssten Mehrwert flir die Patientinnen und
Patienten sowie fur die regionale Gesundheitsversorgung bietet.
Bereits existierende erfolgreiche Kooperationen mit der Klinik Hirs-
landen Zurich in der Radiotherapie und in der kAmbulanten Klinik
in Meilen», der Universitatsklinik Balgrist im Bereich der Wirbelscu-
lenchirurgie sowie Orthopddie und Traumatologie und der Urovi-
va AG im Fachbereich Urologie unterstreichen diesen zukunftsori-
entierten Ansatz.

Mit der EinfUhrung des neuen Tarifsystems TARDOC steht fur die
MRI Zentrum Mannedorf AG das Jahr 2026 im Zeichen bedeuten-
derVerdnderungen. Die erwarteten Erldsminderungen stellen eine
Herausforderung dar, die eine sorgfdltige betriebswirtschaftliche
Steuerung sowie eine konsequente Optimierung derinternen Pro-
zesse erfordert. Dank des neuen RIS und der damit verbundenen
strukturellen Anpassungen ist die MRl Zentrum Mdnnedorf AG je-
doch gut vorbereitet, um die Auswirkungen des Systemwechsels
abzufedern und die hohe Qualitat der Leistungen weiterhin sicher-
zustellen.

Strategische Massnahmen zur Marktpositionierung, zur kontinu-
ierlichen Prozessoptimierung und zur Kostensteuerung werden
konsequent umgesetzt. Die gezielte Starkung der Attraktivitdat fur
Patientinnen und Patienten sowie fur Mitarbeitende spielt dabei
eine zentrale Rolle. Mit dem geplanten Ersatz des nicht mehr zeit-
gemassen Bettenhauses, dem Ausbau der «Ambulanten Klinik
Meilen» sowie der 6kologisch sinnvollen Erneuerung der Warmeer-
zeugung durch eine Seewasser-Heizzentrale wird in moderne In-
frastrukturen investiert, um die Spital M@nnedorf AG langfristig
leistungsfdhig aufzustellen.

Mit der klaren Zustimmung der Aktiondrsgemeinden zur Gewdh-
rung limitierter Sicherheiten fur die Refinanzierung der am
13.07.2026 auslaufenden Anleihe wurde nicht nur Investitions-und
Planungssicherheit geschaffen, sondern auch das Vertrauen in die
strategische Ausrichtung und die Bedeutung der Spital Ménnedorf
AG gestarkt. Mit diesem zukunftsweisenden Entscheid wird die
langfristige Sicherstellung der Gesundheitsversorgung am rechten
Zurichsee durch die Spital Mdnnedorf AG gewdhrleistet.



Bericht der Revisionsstelle

Tel. +4144 9313585 BDO AG
www.bdo.ch Pappelnstrasse 12

P —— wetzikon@bdo.ch 8620 Wetzikon

BERICHT DER REVISIONSSTELLE
An die Generalversammlung der Spital Mannedorf AG, Mannedorf
Bericht zur Priifung der Konzernrechnung

Prifungsurteil

Wir haben die Konzernrechnung der Spital Mannedorf AG und ihrer Tochtergesellschaften (der
Konzern) - bestehend aus der Konzernbilanz zum 31. Dezember 2025, der Konzernerfolgsrechnung,
dem Konzerneigenkapitalnachweis und der Konzerngeldflussrechnung fiir das dann endende Jahr
sowie dem Konzernanhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer
Rechnungslegungsmethoden - gepriift.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefiigte Konzernrechnung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der konsolidierten Vermogens- und Finanzlage des Konzerns zum
31. Dezember 2025 sowie dessen konsolidierter Ertragslage und Geldflisse fur das dann endende
Jahr in Ubereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz.

Grundlage fir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz sowie den
Schweizer Standards zur Abschlussprifung (SA-CH) durchgefiihrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fur
die Prufung der Konzernrechnung” unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von dem
Konzern unabhingig in Ubereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den
fur Abschlusspriifungen von Gesellschaften des offentlichen Interesses relevanten Anforderungen
des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten in
Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als eine Grundlage fur unser Prifungsurteil zu dienen.

Besonders wichtige Prufungssachverhalte

Besonders wichtige Prufungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgemassen Ermessen am bedeutsamsten flir unsere Priifung der Konzernrechnung des
Berichtszeitraums waren. Diese Sachverhalte wurden im Kontext unserer Priifung der
Konzernrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu adressiert, und wir
geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.
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Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Umsatzrealisierung

Der stationare Konzernumsatz der Spital
Mannedorf AG betragt im Geschaftsjahr 2025
CHF 97.9 Mio. und der ambulante
Konzernumsatz betragt CHF 48.7 Mio.

Die Priifung des stationaren und ambulanten
Umsatzes stellt einen besonders wichtigen
Priifungssachverhalt dar, da die
Umsatzermittlung im Spitalbereich komplex ist
und es sich um die beiden grossten Positionen
auf der Einnahmeseite handelt.

Die erbrachten Leistungen werden in
verschiedenen Subsystemen erfasst und mittels
Schnittstellen an das Buchfiihrungssystem
Ubermittelt. Die unvollstandige oder fehlerhafte
Erfassung, respektive Ubermittlung der
Leistungen, stellt ein wesentliches Risiko dar.

Zudem besteht ein Risiko, dass erbrachte, aber
zum Bilanzstichtag noch nicht abgerechnete
Leistungen, unvollstandig oder fehlerhaft
bilanziert werden.

Beim stationaren Umsatz basiert die
Fakturierung auf der richtigen und vollstandigen
medizinischen Kodierung der Falle, welche auf
Basis der dokumentierten Diagnosen und
Behandlung erfolgt. Der Ertrag pro Fall ergibt
sich aus dem ermittelten Kostengewicht gemass
Klassifikation von Swiss DRG multipliziert mit
der Baserate und allfalligen zusatzlichen
Entgelten. Die Fallpauschale (Kostengewicht x
Baserate) basiert auf zwischen dem Spital, den
Versicherungen und dem Kanton festgelegten
Tarifen.

Die ambulanten arztlichen Leistungen werden
basierend auf den Vorgaben gemass Tarmed
abgerechnet und mit dem festgelegten
Taxpunktwert multipliziert. Der Taxpunktwert
wird zwischen dem Spital und den Versicherern
verhandelt.

Fir weitere Informationen verweisen wir auf die
im Anhang zur Konzernrechnung im Abschnitt 61
"Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen”
gemachten Angaben.
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8620 Wetzikon

Wie die besonders wichtigen
Priifungssachverhalte in unserer Priifung
beriicksichtigt wurden

Wir haben den Prozess von der
Leistungserfassung bis zur Fakturierung der
stationaren und ambulanten Leistungen sowie
die von den involvierten Personen
durchgefiihrten Kontrollen zum Zweck der
Risikoeinschatzung beurteilt.

Die Entwicklung des stationaren Umsatzes
haben wir anhand der Fallzahlen und der
Schweregrade auf Basis der durch das Spital
erstellten Analysen mit den Verantwortlichen
besprochen und beziiglich deren Plausibilitat
beurteilt.

Zudem haben wir die erfassten stationaren
Umsatze stichprobenweise bezliglich der
korrekten Anwendung der Tarife und Aufteilung
auf die verschiedenen Kostentrager gepriift.

Weiter haben wir uberpriift, ob die Abgrenzung
der erbrachten, aber noch nicht fakturierten
Leistungen, anhand der aktuellen Tarife sowie
der durchschnittlichen Komplexitat der Falle
(Case Mix) korrekt berechnet wurde.

Die Entwicklung des ambulanten Umsatzes
haben wir auf Basis der durch das Spital
erstellten Analysen mit den Verantwortlichen
besprochen und beziiglich deren Plausibilitat
beurteilt.

Sodann haben wir die ambulanten Umsatze
stichprobenweise beziiglich der korrekten
Anwendung der Tarife geprift.

Wir haben die korrekte Offenlegung der Erlose
im Anhang zur Konzernrechnung gepriift.
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Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen die im Geschaftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Konzernrechnung, die
Jahresrechnung und unsere dazugehorigen Berichte.

Unser Prifungsurteil zur Konzernrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und
wir bringen keinerlei Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche
Unstimmigkeiten zur Konzernrechnung oder unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, liber
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats fiir die Konzernrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fir die Aufstellung einer Konzernrechnung, die in
Ubereinstimmung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften ein den tatséchlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt, und fir die internen Kontrollen, die der
Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Konzernrechnung zu ermaglichen,
die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern
ist.

Bei der Aufstellung der Konzernrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
des Konzerns zur Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang
mit der Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit - sofern zutreffend - anzugeben sowie dafiir, den
Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit anzuwenden, es sei denn, der
Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder den Konzern zu liquidieren oder Geschaftstatigkeiten
einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fiir die Priifung der Konzernrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob die Konzernrechnung als Ganzes
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist,
und einen Bericht abzugeben, der unser Priifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit dem
schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefiihrte Abschlusspriifung eine wesentliche falsche
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich gewiirdigt, wenn von ihnen
einzeln oder insgesamt vernuinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage
dieser Konzernrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten fiir die Prufung der
Konzernrechnung befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse:
https://expertsuisse.ch/revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.
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Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestatigen wir, dass ein gemiss
den Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem fiir die Aufstellung der
Konzernrechnung existiert.

Wir empfehlen, die vorliegende Konzernrechnung zu genehmigen.

Wetzikon, 25. Marz 2026

Thomas Schmid Marco Suter

Leitender Revisor
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

Beilagen

Konzernrechnung
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Jahresrechnung
2025

Per 31. Dezember 2025




Bilanz

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

=

g £ 31.12.2025 31.12.2024

s CHF CHF
Aktiven
Umlaufvermogen
FlUssige Mittel 14°'109°142 10604693
Kurzfristige Finanzanlagen 10°000°000 3’000°000
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 19°234'397 21'980'195
Sonstige kurzfristige Forderungen 2’967°605 1'331'785
Vorrdte 3278411 3270'794
Nicht fakturierte Dienstleistungen 1'059'601 728’816
Aktive Rechnungsabgrenzungen 1'784'843 2'339'093
Umlaufvermoégen 52’433'999 43'255'377
Anlagevermogen
Finanzanlagen 1'356'192 1'476'191
Sachanlagen 98'635'585 103'380'110
Immaterielle Anlagen 3'397°373 2'770’508
Anlagevermogen 103389151 107°626’809
Total Aktiven 155'823'150 150’882°186
Passiven
Kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 51'066'115 1'072'814
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 7'118'167 4842268
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 1742944 1914644
Kurzfristige Ruickstellungen 424412 349590
Passive Rechnungsabgrenzungen 5659411 4937141
Kurzfristige Verbindlichkeiten 66’011'050 13'116'459
Langfristige Verbindlichkeiten
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 8'014'778 58'974'193
Fondskapitalien mit Zweckbindung durch Dritte 585295 701’010
Langfristige Verbindlichkeiten 8'600'073 59675203
Eigenkapital
Aktienkapital 1'000’000 1'000’000
Kapitalreserven 53'417°025 53'417°025
Gewinnreserven 23'176'981 22°025'076
Gewinn 3'121'505 1'139'618
Fonds im Figenkapital 496'516 508’804
Eigenkapital 81'212°028 78'090'523
Total Passiven 155’823'150 150'882°186
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Erfolgsrechnung

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

Erlduterung der
Ziffer im Ahnhang

2025 2024
CHF CHF
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 145'825'886 141'618’553
Andere betriebliche Ertradge 57 8244665 8245272
Entnahmen aus Fonds mit Zweckbindung durch Dritte 147888 167212
Bestandesdnderungen an nicht fakturierten Dienstleistungen 330785 -64'961
Betriebsertrag 154549223 149'966’'076
Materialaufwand -24'091'397 22'371°044
Personalaufwand -100'026'370 -98'409'446
Andere betriebliche Aufwendungen -17'675'050 -18'412355
Einlagen in Fonds mit Zweckbindung durch Dritte -32'173 -33'664
Betriebsergebnis vor Finanzergebnis, Steuern
und Abschreibungen 12'724'234 10'739'568
Abschreibungen auf Sachanlagen -7'855'346 -7'928'412
Abschreibungen aufimmateriellen Anlagen -785'891 -627'852
Betriebsergebnis vor Finanzergebnis und Steuern 4082’997 2’183’303
Finanzertrag 208’573 172'695
Finanzaufwand -1'640'165 -1'702'934
Ordentliches Ergebnis 2’651'405 653’065
Betriebsfremde Ertréige 1'070°548 1064908
Betriebsfremde Aufwendungen -600'448 -578'355
Gewinn 3'121'505 1'139'618
Ergebnis pro Aktie (verwdssert und unverwdssert) CHF3.12 CHF1.14
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Geldflussrechnung

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

Erlduterung der
Ziffer im Ahnhang

2025 2024
CHF CHF
Gewinn 3'121'505 1'139°618
+Abschreibungen auf Sachanlagen 7’855'346 7'928'412
+Abschreibungen aufimmateriellen Anlagen 785’891 627°852
+/- Bildung/Auflésung von Riickstellungen 74822 -26'730
+ Betriebsfremde Abschreibungen 488'928 488'414
+/- Abnahme/Zunahme Forderungen aus L&L 2'745'798 4'108'588
+/- Abnahme/Zunahme sonstige kurzfristige Forderungen -1'635'820 275200
+/- Abnahme/Zunahme Vorrdte 7617 -148'783
+/- Abnahme/Zunahme nicht fakturierte Dienstleistungen -330'785 64961
+/- Abnahme/Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen 554’250 -760'804
+/-Zunahme/Abnahme Verbindlichkeiten aus L&L 2275'899 -557°374
+/-Zunahme/Abnahme sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten -171'700 -1'122'319
+/-Zunahme/Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen 722'268 -1'211'300
+/-Einlagen/Entnahmen in Fonds mit Zweckbindung durch Dritte -115'715 -133'548
Geldfluss aus Betriebstdtigkeit (operativer Cash Flow) 16’363°070 10’672'188
-Auszahlungen fur Investitionen von Finanzanlagen -6’880°'001 -3206'015
+Einzahlungen aus Devestitionen von Finanzanlagen 0 200’000
-Auszahlungen fur Investitionen von Sachanlagen -3'932°023 -3'784'727
-Auszahlungen fur Investitionen von immateriellen Anlagen -1'080'481 -1'305'538
Geldfluss aus Investitionstdtigkeit -11'892°507 -8'096'281
+/- Aufnahme / Riickzahlungen von kurzfristigen
Finanzverbindlichkeiten -6'699 -4'300°000
+/- Aufnahme / Riickzahlungen von langfristigen
Finanzverbindlichkeiten -959'416 -972'814
Geldfluss aus Finanzierungstdtigkeit -966'115 -5'272'814
Verdnderung fliissige Mittel 3'504'449 -2’696'909
Nachweis Verdinderung fliissige Mittel:
FlUssige Mittel zu Beginn der Berichtsperiode 10'604'693 13'301'602
FlUssige Mittel am Ende der Berichtsperiode 14'109°142 10°604'693
Verdnderung fliissige Mittel 3'504'449 -2’696'909
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Eigenkapitalnachweis

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

Gesetzliche Gesetzliche Freie Fondsim

Aktienkapital Kapitalreserven Gewinnreserven Gewinnreserven Eigenkapital Total
Eigenkapital per 1. Januar 2024 1'000'000 53417025 500’000 21'431'169 602’711  76’950'905
Einlagenin Eigenkapitalfonds 0 0 0 -26'295 26295 0
Entnahmen aus Eigenkapitalfonds 0 0 0 1207201 -120201 0
Jahresgewinn 0 0 0 1'139'618 0 1'139°618
Eigenkapital per 31. Dezember 2024 1'000°000 53°417°025 500000 22'664'693 508’805  78’090°523
Eigenkapital per 1. Januar 2025 1'000'000 53'417°025 500’000 22'664'693 508’805  78'090°523
Einlagenin Eigenkapitalfonds 0 0 0 -76'780 76'780 0
Entnahmen aus Eigenkapitalfonds 0 0 0 89'068 -89'068 0
Jahresgewinn 0 0 0 3'121'505 0 3'121'505
Eigenkapital per 31. Dezember 2025 1'000°000 53’417°025 500°000 25'798'486 496’517  81'212'028
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Anhang zur Jahresrechnung 2025

(in CHF / nach Swiss GAAP FER)

ALLGEMEINE ANGABEN

Allgemeine Informationen
Der Verwaltungsrat der Spital Mannedorf AG hat die vorliegende Jahresrechnung am 4. Marz 2026 genehmigt.

Rechnungslegungsgrundsitze

Die vorliegende Jahresrechnung wurde in Ubereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rechnungslegung der

Schweizerischen Fachkommission Swiss GAAP FER (gesamtes Regelwerk) erstellt und vermittelt ein den tatsach-

lichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage. Die Jahresrechnung entspricht
dem schweizerischen Gesetz und den Statuten und wird als handelsrechtlicher Jahresabschluss verwendet.

Bewertungsgrundsatze

Die Bewertungsgrundsétze orientieren sich an historischen Anschaffungs- oder Herstellungskosten (Ausnahmen
werden an entsprechender Stelle erwahnt). Es gilt der Grundsatz der Einzelbewertung der Aktiven und Passiven. Die
Bewertungsgrundsatze fir die wichtigsten Positionen der Jahresrechnung werden unter "BILANZIERUNGS- UND
BEWERTUNGSGRUNDSATZE" erlautert. Die vorliegende Jahresrechnung wurde nach den in Swiss GAAP FER auf-
gefiihrten Prinzipien Unternehmensfortfiihrung, wirtschaftliche Betrachtungsweise, zeitliche Abgrenzung, sachliche
Abgrenzung, Vorsichtsprinzip und Bruttoprinzip erstellt. Die Erfolgsrechnung wird nach dem Gesamtkostenverfahren
dargestellt.

Domizil, Rechtsform und Rechtsgrundlagen der Gesellschaft

Firma: Spital Mannedorf AG
Domiziladresse: Asylstrasse 10, 8708 Mannedorf
Unternehmens-Identifikationsnummer (UID): CHE-100.000.087

Aktienkapital: CHF 1'000'000

Liberierung: CHF 1'000'000

Stiickelung: 1'000'000 Namenaktien zu CHF 1.00

Art des Geschifts und hauptsichliche Geschiftstitigkeiten
Die Spital Mannedorf AG betreibt ein Akutspital unter besonderer Berlicksichtigung der Bedirfnisse der Einwohnerin-
nen und Einwohner der Region.

Aktionariat Nominalkapital
2025 % 2024 %
Gemeinde Erlenbach 69995 7.0% 69995 7.0%
Gemeinde Herrliberg 90098 9.0% 90°098 9.0%
Gemeinde Hombrechtikon 97’739 9.8% 97’739 9.8%
Gemeinde Kusnacht ZH 111°961 11.2% 111'961 11.2%
Gemeinde Mannedorf 147°356 14.7% 147°356 14.7%
Gemeinde Meilen 193’672 19.4% 193'672 19.4%
Gemeinde Stafa 205’145 20.5% 205145 20.5%
Gemeinde Uetikon 84'034 8.4% 84’034 8.4%
Total 1’000°000 100.0% 1’000°000 100.0%
7 Erklarung uber die Anzahl Vollzeitstellen 2025 2024
Uber 250 Vollzeitstellen X X

8 Geldflussrechnung

In der Geldflussrechnung wird die Veranderung der fliissigen Mittel infolge séamtlicher Ein- und Auszahlungen des

Geschéftsjahres getrennt nach Betriebstatigkeit, Investitionstatigkeit und Finanzierungstatigkeit dargestellt. Der Geld-
fluss aus Betriebstatigkeit wird nach der indirekten Methode zum Fonds "Flussige Mittel" berechnet.

9 Art der Revision

Aufgrund der Grossenkriterien unterliegt die Spital Mannedorf AG einer ordentlichen Revision.
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BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSGRUNDSATZE
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Umsatzerfassung

Erlése gelten als realisiert, wenn die Leistungserfiillung erfolgt ist. Erlése aus Patientenleistungen werden in dem
Jahr erfasst, in dem die Leistung erbracht wird. Der stationdre Umsatz ergibt sich basierend auf der medizinischen
Kodierung der Falle, welche auf Basis der dokumentierten Diagnosen und durchgefiihrten Behandlungen erfolgt.
Der gesamte stationdre Umsatz ergibt sich aus der Summe der ermittelten Kostengewichte gemass Klassifikation
von Swiss DRG multipliziert mit dem Fallpreis (Baserate) und den Zusatzentgelten. Die Baserate basiert auf verein-
barten Tarifen zwischen dem Spital, den Versicherungen und dem Wohnkanton des jeweiligen Patienten.

Die ambulanten Umséatze umfassen samtliche arztlichen und technischen Leistungen, welche basierend

auf den Vorgaben im TARMED-Tarifwerk abgerechnet und mit einem festgelegten Taxpunktwert multipliziert werden.
Der Taxpunktwert wird zwischen dem VZK und den Versicherungen verhandelt. Zusatzlich kdnnen die erbrach-

ten Gbrigen ambulanten Leistungen, die abgegebenen Medikamente und Medizinalprodukte nach den jeweiligen
Tarifwerken bzw. Vorgaben abgerechnet werden.

Fliissige Mittel
Die flissigen Mittel bestehen aus Kassenbestanden, Bank- und Postguthaben sowie Geld in Transit.
Flissige Mittel in Lokalwéhrung werden zum Nominalwert bewertet.

Forderungen

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige kurzfristige Forderungen werden zum Nominalwert ab-
zliglich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertberichtigungen bewertet. Einzelwertberichtigungen der Forderungen
werden erfolgswirksam erfasst, wenn objektive Hinweise vorliegen, dass Forderungen nicht vollstéandig einbring-
lich sind. Auf dem verbleibenden Bestand werden betriebswirtschaftlich notwendige Wertberichtigungen basierend
auf der Altersstruktur der Forderungen sowie aufgrund von Erfahrungswerten gebildet:

Nicht verfallene Forderungen: 0.0%
1 bis 60 Tage verfallen: 0.0%
61 bis 90 Tage verfallen: 5.0%
91 bis 120 Tage verfallen: 10.0%
121 bis 180 Tage verfallen: 25.0%
Uber 181 verfallen: 100.0%

Auf Forderungen gegenuber dem Kanton Zirich werden keine Wertberichtigungen gebildet.

Vorrite

Vorrate werden zu Anschaffungskosten mittels gewichteten Durchschnittspreisen bewertet. Die Anschaffungskosten
umfassen samtliche direkten und indirekten Aufwendungen, um die Vorrate an ihren derzeitigen Standort zu bringen
(Vollkosten). Skonti werden direkt von den Anschaffungskosten in Abzug gebracht. Die Bewertung erfolgt grund-
satzlich ohne Anwendung des Niederstwertprinzips und ohne Wertberichtigung auf langere Zeit nicht verwendeten
Vorraten (Slow-Movers), da es sich hierbei in der Regel um unwesentliche Betrédge handelt.

Nicht fakturierte Dienstleistungen

Nicht fakturierte Dienstleistungen setzen sich aus anteilsméssig offenen Leistungen an Uberliegerpatienten und
aus noch nicht abgerechneten Leistungen an Patienten mit Austritt im Berichtsjahr zusammen. Die Bewertung
basiert auf den fiir diese Dienstleistungen im Bewertungszeitpunkt geltenden Tarife und Bestimmungen.

Aktive Rechnungsabgrenzung
Im Berichtsjahr verbuchte Aufwande, die das Folgejahr betreffen sowie im Folgejahr verbuchte Ertrage, die das Be-
richtsjahr betreffen, werden im Berichtsjahr als aktive Rechnungsabgrenzung zum Nominalwert bilanziert.

Finanzanlagen

Die Finanzanlagen bestehen aus den beiden Beteiligungen an der MRI Zentrum Méannedorf AG, an der Geblog

Med AG, an der Ambulante Klinik Meilen AG und an der PALIMED AG welche alle mit langfristiger Absicht gehalten
werden. In den Finanzanlagen ist noch ein langfristiges Darlehen an SermaX AG, welches zum Nominalwert bewertet ist.
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Sachanlagen

Die Bewertung der Sachanlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzuglich der betriebswirtschaftlich notwendigen Ab-
schreibungen und Wertbeeintrachtigungen. Eigenleistungen werden aktiviert, wenn sie klar identifizierbar und die
Kosten zuverlassig bestimmbar sind sowie dem Unternehmen Gber mehrere Jahre einen messbaren Nut-

zen bringen. Die Abschreibungen werden linear tber die wirtschaftliche Nutzungsdauer des Anlageguts vorgenom-
men, welche wie folgt festgelegt sind:

Grundstlicke Keine Abschreibung
Gebaude 33.3 Jahre
Betriebsinstallationen 20 Jahre

Mobiliar und Einrichtungen 10 Jahre
Buromaschinen und Kommunikationssysteme 5 Jahre

Fahrzeuge 5 Jahre

Werkzeuge und Gerate 5 Jahre
Medizintechnische Anlagen und Gerate 8 Jahre

Informatik Hardware 4 Jahre

Die Aktivierungsuntergrenze von Sachanlagen liegt bei CHF 10'000.--. Reparatur- und Unterhaltsaufwendungen ohne
wertvermehrenden Charakter werden direkt der Erfolgsrechnung belastet.

Immaterielle Anlagen

Diese Position beinhaltet im Wesentlichen EDV-Software. Immaterielle Anlagen werden aktiviert, wenn sie klar identi-
fizierbar und die Kosten zuverlassig bestimmbar sind sowie dem Unternehmen tber mehrere Jahre einen

messbaren Nutzen bringen. Die Bewertung der immateriellen Anlagen erfolgt zu Anschaffungskosten abzuglich der
betriebswirtschaftlich notwendigen Abschreibungen und Wertbeeintrachtigungen. Die Abschreibungen werden linear
Uber die wirtschaftliche Nutzungsdauer vorgenommen, welche wie folgt festgelegt sind:

Software Upgrades medizintechnischer Anlagen 3 Jahre
Informatik Software 4 Jahre
Goodwill 5 Jahre
Ubrige immaterielle Anlagen i.d.R. 4 Jahre

Die Aktivierungsuntergrenze von immateriellen Anlagen liegt bei CHF 10'000.--.

Wertbeeintrachtigungen (Impairment)

Die Werthaltigkeit der langfristigen Vermégenswerte wird an jedem Bilanzstichtag einer Beurteilung unterzogen. Lie-
gen Hinweise einer Wertverminderung vor, wird eine Berechnung des erzielbaren Wertes durchgefiihrt (Impairment-
Test). Ubersteigt der Buchwert den erzielbaren Wert, wird durch ausserplanméssige Abschreibungen eine erfolgs-
wirksame Anpassung vorgenommen.

Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten werden getrennt nach Verpflichtungen aus Lieferungen und Leistungen und sonstige kurzfristige
Verbindlichkeiten ausgewiesen. Sie werden zum Nominalwert abziiglich Amortisation erfasst.

Finanzverbindlichkeiten
Finanzverbindlichkeiten werden zum Nominalwert gefiihrt, abztglich Amortisationen. Finanzverbindlichkeiten enthal-
ten z.B. Darlehen, Feste Vorschilissen von Banken, Anleihen oder Verpflichtungen aus Bankkontokorrenten.

Riickstellungen

Ruckstellungen werden gebucht, wenn aus einem Ereignis in der Vergangenheit eine begriindete wahrscheinliche
Verpflichtung, deren H6he und/oder Falligkeit ungewiss, aber schétzbar ist, besteht. Die Bewertung der Riickstellung
basiert auf der Schatzung des Geldabflusses zur Erflillung der Verpflichtung. Die Bildung, Verwendung und Auflésung
erfolgt erfolgswirksam. Die Auflésung erfolgt Uber dieselbe Position, wie sie gebildet wurde.

Eventualverbindlichkeiten

Bestehende Verbindlichkeiten, welche die Kriterien fur die Erfassung einer Riickstellung nicht erfiillen oder még-
liche Verbindlichkeiten, deren Existenz durch zukinftige Ereignisse erst bestatigt werden mussen, werden

im Anhang mit Betrag offengelegt, sofern eine zuverlassige Schatzung méglich und ein Mittelabfluss nicht &us-
serst unwahrscheinlich ist.
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Passive Rechnungsabgrenzungen
Im Berichtsjahr verbuchte Ertréage, die das Folgejahr betreffen sowie im Folgejahr verbuchte Aufwande, die das Be-
richtsjahr betreffen, werden im Berichtsjahr als passive Rechnungsabgrenzung zum Nominalwert bilanziert.

Personalvorsorgeverpflichtungen

Die wirtschaftliche Auswirkung aus der vorhandenen Vorsorgeeinrichtung wird jéhrlich beurteilt. Ein wirtschaftlicher
Nutzen wird aktiviert, wenn es zulédssig und beabsichtigt ist, diesen fur den kinftigen Vorsorgeaufwand zu verwenden.
Eine Verpflichtung aus der Vorsorgeeinrichtung wird passiviert, wenn die Bedingungen zur Bildung einer Riickstellung
erfiillt sind. Vorhandene Arbeitgeberbeitragsreserven werden als Vermégenswert in den Aktiven erfasst, sofern diese
jederzeit als Arbeitgeberbeitrage verwendet werden kdnnen und kein Verwendungsverzicht vorliegt.

Ertrags- und Kapitalsteuern
Die Spital Mannedorf AG ist von der Kapital- und Ertragssteuer befreit.

Fonds

Fonds sind Mittel, die einem bestimmten Verwendungszweck gewidmet sind bzw. einer Verwendungsbeschrankung
unterliegen. Fonds im Fremdkapital umfassen Mittel, die von einem Dritten fiir einen bestimmten Zweck der Gesell-
schaft gewahrt wurden. Sie werden im Fremdkapital unter langfristigen Verbindlichkeiten ausgewiesen.

Fonds im Eigenkapital umfassen Mittel ohne Verwendungsbeschrénkung durch Dritte, aber mit einer von der Gesell-
schaft selbstauferlegten Zweckbestimmung. Sie werden im Eigenkapital unter Fonds im Eigenkapital ausgewiesen.
Entnahmen aus Fonds im Eigenkapital bewirken eine Zunahme der freien Gewinnreserven. Einlagen in Fonds im
Eigenkapital bewirken eine Abnahme der freien Gewinnreserven.

Betriebsfremde Aufwénde und Ertrage

Betriebsfremde Aufwande und Ertrage sind Aufwande und Ertrage, die aus Ereignissen oder Geschéaftsvorfallen ent-
stehen, welche sich klar von der gewdhnlichen Geschaftstatigkeit der Organisation unterscheiden. In der vorliegen-
den Jahresrechnung werden die Aufwande und Ertrage aus der Bewirtschaftung der betriebsfremden Liegenschaften
als betriebsfremde Aufwande und Ertrdge ausgewiesen.

UBRIGE OFFENLEGUNGSGRUNDSATZE

29

30

31

32

Transaktionen mit nahestehenden Personen und Organisationen

Als nahestehende Person (natiirliche oder juristische) wird betrachtet, wer direkt oder indirekt einen bedeutenden
Einfluss auf finanzielle oder operative Entscheidungen ausiiben kann. Organisationen, welche direkt oder indirekt
ihrerseits von nahestehenden Personen beherrscht werden, gelten ebenfalls als nahestehende.

In der Jahresrechnung werden Transaktionen von folgenden nahestehenden Personen und Organisationen bertick-
sichtigt:

- MRI Zentrum Méannedorf AG (Konzerngesellschaft)

- Ambulante Klinik Meilen AG (Assoziierte Gesellschaft)
- PALIMED AG (Assoziierte Gesellschaft)

- GEBLOG Med AG (Assoziierte Gesellschaft)

- Gesundheitsdirektion des Kantons Zirich

- Aktionarsgemeinden

- Spitalleitungsmitglieder

- Verwaltungsratsmitglieder

Alle wesentlichen Transaktionen sowie daraus resultierende Guthaben oder Verbindlichkeiten gegentiber naheste-
henden Personen und Organisationen werden in der Jahresrechnung offengelegt.

Eventualforderungen
Méogliche Vermoégenspositionen aus vergangenen Ereignissen, deren Existenz durch zukunftige Ereignisse erst
bestatigt werden missen, werden im Anhang mit Betrag offengelegt, sofern eine zuverlassige Schatzung méglich ist.

Weitere nicht zu bilanzierende Verpflichtungen
Unwiderrufliche Zahlungsverpflichtungen aus nicht passivierungspflichtigen Vertragen und anderen festen Lieferungs-
und Abnahmeverpflichtungen werden im Anhang mit Betrag offengelegt.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Wesentliche Ereignisse, deren Ursachen erst nach dem Bilanzstichtag gegeben waren, werden im Anhang beschrie-
ben und mit einer Schatzung der finanziellen Auswirkungen angegeben.
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Verpfandete Aktiven

Der Gesamtbetrag der zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfandeten oder abgetretenen Aktiven sowie der

Aktiven unter Eigentumsvorbehalt werden im Anhang ausgewiesen.

Anderungen von Schitzungen

Anderungen von Schéatzungen und Annahmen werden erfolgswirksam verbucht und im Anhang offengelegt. Die Vor-

jahreszahlen werden dabei nicht angepasst (prospektive Methode).

Korrektur von Fehlern

Fehler in friiheren Rechnungsabschliissen werden samt Restatement der Vorjahresrechnung korrigiert und nach Art

und Betrag im Anhang offengelegt.

Anderungen von Grundsitzen der Rechnungslegung

Anderungen von Grundsatzen der Rechnungslegung werden im Anhang mit Angaben zum Anderungsgrund, zur
Anderungsart und deren finanziellen Auswirkungen offengelegt. Die Vorjahresrechnung wird den geanderten Grund-

satzen angepasst (Restatement).

Segmentberichterstattung

Als Grundversorger erbringt die Spital Mannedorf AG ambulante und stationare Leistungen an Patienten und Patientin-
nen. Die Unternehmenssteuerung auf Stufe Verwaltungsrat erfolgt fir smtliche spitalbetrieblichen Leistungen in

einem Segment. Es wird auch keine Segmentierung nach geographischen Markten vorgenommen.
Die betriebsfremden Tatigkeiten sind in der Erfolgsrechnung separat ausgewiesen.

ERLAUTERUNGEN ZUR JAHRESRECHNUNG

38

39

40

41

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 31.12.2025 31.12.2024
Dritte 15'845'729 17'664’100
Nahestehende 3'652'668 4'423'095
Pauschale Wertberichtigung -264'000 -107’000
Total 19'234°397  21'980°195
Sonstige kurzfristige Forderungen 31.12.2025 31.12.2024
Dritte 745’508 525’588
Konzerngesellschaften 1'385'034 571°280
Nahestehende 852'063 242916
Pauschale Wertberichtigung -15’000 -8'000
Total 2'967°605 1'331'785
Vorrite 31.12.2025 31.12.2024
Arzneimittel 1415517 1'349'913
Medizinisches Material 1'453'123 1'507°842
Nicht medizinisches Material 223'798 244’199
Lebensmittel 74904 32107
Brenn- und Treibstoffe 111°069 136’734
Total 3278411 3'270'794
Die Vorratspositionen Heizdl, Lingerie, Kiiche, Labor und Blutspende werden alle fiinf Jahre inventarisiert, da

sich der gesamte Inventarwert dieser Positionen jeweils unter TCHF 200 bewegt. Die letzte Inventur fand

im Jahr 2025 statt.

Nicht fakturierte Dienstleistungen 31.12.2025 31.12.2024
Offene Leistungen von Patienten mit Austritt im Berichtsjahr 24’569 18’800
Offene Leistungen von Uberliegerpatienten 1'035'032 710016
Total 1'059'601 728’816

lahracrarhiina 2N2R QDITAI MANNENNRE AR
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42 Aktive Rechnungsabgrenzungen 31.12.2025 31.12.2024

Taggeldguthaben aus Sozialversicherungen 281471 383’468
Jahrestibergreifende Dienstleistungsbeziige 804'517 833’062
Ubrige aktive Rechnungsabgrenzungen von Dritten 628855 1'071°'563
Aktive Rechnungsabgrenzungen gegeniiber assozierten Unternehmen 70’000 51’000
Total 1'784'843 2'339'093

43 Finanzanlagen

2025 Darlehen Beteiligungen Sonstige Total
Nettobuchwert 1. Januar 2025 288000 1181167 7024 1476191
Stand per 1. Januar 2025 288000 1'181'167 7024 1'476'191
Zugénge 0 24’000 0 24’000
Abgénge -144°000 0 0 -144°000
Reklassifikation 0 0 0 0
Stand per 31. Dezember 2025 144°000 1'205'167 7024 1'356'192
Nettobuchwert 31. Dezember 2025 144°000 1205167 7024 1'356°'192
2024 Darlehen Beteiligungen Sonstige Total
Nettobuchwert 1. Januar 2024 632'000 831167 7’009 1'470'176
Stand per 1. Januar 2024 632'000 831167 7'009 1'470'176
Zugange 0 350°000 0 350°000
Abgange -344°000 0 15 -343'985
Reklassifikation 0 0 0 0
Stand per 31. Dezember 2024 288’000 1'181'167 7024 1'476'191
Nettobuchwert 31. Dezember 2024 288000 1'181'167 7024 1'476'191

Die Beteiligungen setzen sich in den Geschaftsjahren 2024 und 2025 aus einer 100%-Beteiligung an der MRI Zentrum
Mannedorf AG, einer 50%-Beteiligung am Joint Venture mit der Hirslanden AG, der Ambulanten Klinik Meilen AG,
einer 24%-Beteiligung an der PALIMED AG und einer 20%-Beteiligung an der Geblog Med AG zusammen.

Die sermaX AG, hat das ihnen im Jahr 2022 gewahrte Darlehen um CHF 144'000 getilgt.
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44 Sachanlagen
2025

Nettobuchwert 1. Januar 2025

Anschaffungskosten

Stand per 1. Januar 2025
Zugange

Abgange

Reklassifikation

Stand 31. Dezember 2025
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2025
Planmassige Abschreibungen "
Ausserplanmassige Abschreibungen ?
Abgange

Stand 31. Dezember 2025
Nettobuchwert 31. Dezember 2025

2024
Nettobuchwert 1. Januar 2024

Anschaffungskosten

Stand per 1. Januar 2024
Zugange

Abgange

Reklassifikation

Stand 31. Dezember 2024
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2024
Planmassige Abschreibungen "
Ausserplanmassige Abschreibungen ?
Abgange

Stand 31. Dezember 2024
Nettobuchwert 31. Dezember 2024

3)

Grundstlicke
und Gebaude

63'176’855

121'311'295
474’354

0

0
121°785'649

58'134'440
2'998'361
0

0
61°132°801
60'652'848

3)
Grundstlicke
und Gebaude

58773190

113'921°'731
7'389'564

0

0
121°311°295

55'148'541
2'985'899
0

0
58'134°440
63'176'855

Betriebs-
installationen

29'657'585

77°541°379
693’142

0

0
78'234'521

47'883'794
2974751
0

0
50'858'545
27°'375'976

Betriebs-
installationen

30°'271'298

75217°567
2'163'570
0

160242
77'541'379

44'946'269
2'937°525
0

0
47°883'794
29'657°585

4) Anzahlungen
und Anlagen im
Bau

1'454'188

1'454°188
357°225
0
-332'275
1479'138

0

0
0
0
1'479'138

Anzahlungen
und Anlagen im
Bau

9'387°122

9'387'122
0
-8'102'565
169’631
1'454'188

O OO oo

1'454°188

Medizin-
technische
Anlagen

6'103'827

21'993°068
1'604'741
0

0
23'597°809

15’889'241
1'395'244

17'284'485
6'313'324

Medizin-
technische
Anlagen

6'228'190

20'687°733
1'305'335

0
21'993'068

14'459'543
1'429'698
0

0
15'889'241
6'103'827

Ubrige
Sachanlagen

2'987°655

14'193'044
802'562

0

0
14’995’606

11'205°389
975’918

0

0
12'181°307
2'814'299

Ubrige
Sachanlagen

3'020°'135

13'199'560
1°028'823
-37'740
2’401
14'193'044

10179425
1°057'895
5’809
-37'740
11'205°389
2'987°655

Total

103'380'110

236'492'974
3'932'024

0

-332'275
240°092'723

133'112'864
8'344°274

0

0
141°457'138
98'635'585

Total

107°'679'935

232413713
11°887°292
-8'140'305
332274
236'492'974

124'733'778
8'411°017
5809
-37'740
133'112'864
103'380'110

1) Von den Abschreibungen auf Sachanlagen befinden sich CHF 488'928 (Vorjahr CHF 488'414) im betriebsfremden Aufwand.
2) Im Berichtsjahr 2025 gab es keine ausserplanméssigen Abschreibungen.
3) Der Buchwert der Grundstiicke per 31.12.2025 betragt CHF 5'327'282 (Vorjahr: CHF 5'327'282).

Es befinden sich zurzeit keine Sachanlagen im
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45 Immaterielle Anlagen

Software in ] . Ub_rige

2025 Software Entwicklung Goodwill  immaterielle Total
Anlagen

Nettobuchwert 1. Januar 2025 543’875 135’603 129’640 1'961°390 2'770'508
Anschaffungskosten
Stand per 1. Januar 2025 7014133 135’603 400000 2'168'527 9'718'263
Zugange 435’354 634’354 0 10774 1°080'482
Abgange 0 0 0 0 0
Reklassifikation 0 0 0 332°274 332'274
Stand 31. Dezember 2025 7'449'487 769'957 400000 2’511'575  11'131°019
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2025 6'470'258 0 270360 207’137 6'947'755
Planmassige Abschreibungen 317467 0 80'002 388’422 785’891
Stand 31. Dezember 2025 6'787'725 0 350362 595’559 7'733'646
Nettobuchwert 31. Dezember 2025 661762 769'957 49'638 1'916'016 3'397'373

Software in . . Ub_rige
2024 Software . Goodwill  immaterielle Total

Entwicklung Anlagen

g

Nettobuchwert 1. Januar 2024 803’793 102’157 209642 1'309°'503 2425095
Anschaffungskosten
Stand per 1. Januar 2024 6'847'447 102’157 400000 1'395'394 8'744°998
Zugéange 166’686 33’446 0 1105407 1'305'539
Abgange 0 0 0 0 0
Reklassifikation 0 0 0 -332'274 -332'274
Stand 31. Dezember 2024 7014133 135’603 400°000 2'168'527 9'718'263
Kumulierte Wertberichtigungen
Stand per 1. Januar 2024 6'043'654 0 190'358 85'891 6'319'903
Planmassige Abschreibungen 426’604 0 80°002 121°246 627'852
Stand 31. Dezember 2024 6'470'258 0 270360 207’137 6'947'755
Nettobuchwert 31. Dezember 2024 543’875 135’603 129'640 1'961°390 2'770°'508

Fir die im Jahr 2021 und Jahr 2022 erworbenen drei Arztpraxen wird der Goodwill planmassig abgeschrieben.

46 Verbindlichkeiten aus Lieferungen & Leistungen 31.12.2025 31.12.2024
Dritte 6'585948  4'423'015
Konzerngesellschaften 14084 17853
Assoziierte 342’106 182975
Nahestehende 176’028 218425
Total 7118167 4842268

47 Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024
Verbindlichkeiten gegeniiber Sozialversicherungen 397707 278093
Verbindlichkeiten gegentiber Steuerverwaltung 742’557 553’033
Verbindlichkeiten gegeniiber Arzteschaft 8430 636784
Verbindlichkeiten gegeniber brige Dritte 594'250 446’734
Total 1742944 1'914°644
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48 Riickstellungen

Andere Rick-

2025 stellungen "
Buchwert 1. Januar 2025 349’590
Bildung 200’000
Verwendung -31'905
Auflésung -93'272
Buchwert 31. Dezember 2025 424'413
Davon kurzfristige Rickstellungen 424’413
2024 Andere Rﬂck1-)
stellungen
Buchwert 1. Januar 2024 376’320
Bildung 209’757
Verwendung -236'487
Buchwert 31. Dezember 2024 349’590
Davon kurzfristige Riickstellungen 349’590

1) Riickstellungen fiir anwartschaftliche Dienstaltersgeschenke und Tarifrisiken.

49 Personalvorsorgeeinrichtungen

Wirtschaftlicher Nutzen, Uber/ Wirtschaftlicher Anteil der ~ Veranderungzum . . o - e Vorsorgeaufwand im
i i i UGS Organisation VJ bzw. Personalaufwand

wirtschaftliche Verpflich- gem. SGF 26 g ST T abgelgrfznzte
tung und Vorsorgeaufwand aJ Beitrage

31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024 2025 2024
Servisa Sammelstiftung 0 0 0 4'938'150 4'938'150 5'157'867
Vorsorgestiftung VLSS 0 0 0 289420 289420 326’371
Vorsorgestiftung VSAO 0 0 0 617°633 617633 626’374
Total 0 0 0 5'845'203 0 5'845'203 6'110'611

Servisa Sammelstiftung:

Bei der Servisa Sammelstiftung werden bis auf die Assistenz- und Oberarzte die Mitarbeitenden der Spital Manne-

dorf AG versichert. Die Servisa Sammelstiftung weist als teilautonome Vorsorgelésung per 31.12.2025 einen von

der Versicherung provisorisch berechneten Deckungsgrad von 112.6% (Vorjahr = 108.6%) aus. Der technische Zinssatz
betrug per 31.12.2025 2.0% (Vorjahr = 2.0%). Die Pensionskassenpramien werden mit 55% von der Arbeitgeberin und
mit 45% von den Arbeitnehmenden finanziert.

VSAO:
Bei der Vorsorgestiftung VSAO sind Assistenz- und Oberarzte versichert. Der Deckungsgrad per 31.12.2025 betrug gemass
provisorischer Auskunft 116.0% (Vorjahr = 115.6%). Der technische Zinssatz betrug per 31.12.2025 2.0% (Vorjahr = 2.0%).

VLSS:

Bei der Vorsorgestiftung VLSS sind Cheférzte und Leitende Arzte fiir Zusatzvorsorge versichert. Die Vorsorgestiftung VLSS
ist eine sog. 1e-Stiftung (Art. 1e BVV 2), bei der die Arbeitnehmenden samtliche Risiken tragen, weshalb dem Arbeitgeber
daraus keine wirtschaftlichen Nutzen oder Verpflichtungen entstehen. Der Deckungsgrad per 31.12.2025 lag gemass pro-
visorischer Auskunft bei 100.7% (Vorjahr = 100.7%). Der technische Zinssatz betrug per 31.12.2025 0.0% (Vorjahr = 0.0%)

Bei allen Vorsorgeeinrichtungen liegen keine Arbeitgeberbeitragsreserven vor.

50 Verbindlichkeiten gegeniiber Vorsorgeeinrichtungen 31.12.2025 31.12.2024
Servisa 139'265 -35'070
Vorsorgestiftung VLSS 175991 90’454
Vorsorgestiftung VSAO 82’451 168203
Total 397’707 223’587
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51

Passive Rechnungsabgrenzung
Nettoferienguthaben der Mitarbeitenden
Uberstundenguthaben der Mitarbeitenden "

Im Folgejahr ausbezahlte Stundenléhne des Berichtsjahres

Abgrenzung Boni, Zulagen, Erfolgsbeteiligungen u.a.
Abgrenzung Verwaltungsratshonorare

Abgrenzung Fremdkapitalverzinsung

Ubrige passive Rechnungsabgrenzungen Dritte

Ubrige passive Rechnungsabgrenzungen Nahestehende

Total

1) Es werden die Uberstunden ohne die Minusstunden bewertet und abgegrenzt.

52 Finanzverbindlichkeiten

Restlaufzeit Bestlauf_zeit

2025 bis 1 Jahr Uber 1 bis 5
Jahre

Bankschulden 100’000 0
Anleihensobligationen 50’000°000 0
Darlehen von Dritten 97°640 390°'560
Darlehen von Nahestehenden 868475 2'984'373
Total 51'066'115 3'374'933

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten

Zinssatze: 0.00% - 2.95%

Restlaufzeit
Uber 5 Jahre

0

0

976'363
3'663'482
4'639'845

31.12.2025 31.12.2024

594’139 524'859

748'337 671514

26’712 36’212

2'981'511 2'495'546

205’650 223691

694’861 707111

403’986 263’653

4'215 14’556

5659411 4'937°'142

Davon
Total  grundpfand- Zinsaufwand
gesichert

100°000 100'000 1691

50’000°000 0 1’480°000

1'464'563 0 0

7'516'330 0 58145

59'080'893 100°000 1'539'836
51'066'115
8014778

Die Anleihe lauft per 13.07.2026 aus, daher erfolgte die Umgliederung in die kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten.
Dass Darlehen des Kantons Ziirich ist mit 0.75% (Vorjahr 0.75%) verzinst. Das Darlehen der

Gemeinde Oetwil am See ist zinsfrei und die Verzinsung der &ffentlichen Anleihen erfolgte mit 2.95%.

Restlaufzeit RPT.S el
2024 . tber 1 -5
bis 1 Jahr

Jahre

Bankschulden 100000 0
Anleihensobligationen 0 50000000
Darlehen von Dritten 97'640 390560
Darlehen von Nahestehenden 875174 3'118'967
Total 1072814 53'509'527

Total kurzfristige Finanzverbindlichkeiten
Total langfristige Finanzverbindlichkeiten

Zinssatze: 0.00% - 2.95%

53 Anleihensobligationen
Art der Anleihe
Nominalbetrag

Offentliche Anleihe
CHF 50 Millionen

Valorennummer CH1264887436
Zinssatz 2.950%
Laufzeit 3 Jahre

Verfall 13. Juli 2026

Restlaufzeit
Uber 5 Jahre

0
0
1°074°003
4'390'663
5464666

Total

100’000
50°000'000
1'562'203
8'384'804
60'047°007
1072'814
58'974'193

Davon
grundpfand-
gesichert
100’000

0

0

0

100°000

Die offentliche Anleihe von CHF 50 Mio. mit Verfall am 13. Juli 2026 wird mit der Emission einer neuen Anliehe

refinanziert werden.
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54 Fondskapitalien mit Zweckbindung durch Dritte

Bestand . Total Bestand
2025 01.01.2025 Einlagen — Entnahmen /o s derung  31.12.2025
Forschungsgelder Onkologie Zentrum 28’864 0 -1’020 -1’020 27844
Akutgeriatrie 200022 0 0 0 200'022
Angiologie 35000 0 0 0 35'000
Adipositas Zurich 54'872 32'173 -15’031 17142 72014
Spendenfinanziertes Anlagevermdégen 382’253 0 -131'837 -131°'837 250’416
Total Fondskapital 701°011 32’173 -147°888 -115'715 585296
2024 01 .g;e.sztg;g Einlagen  Entnahmen VeraindeTrS:fqI 31 .?S.sztg;i
Forschungsgelder Onkologie Zentrum 24'464 7'500 -3'100 4’400 28’864
Akutgeriatrie 200022 0 0 0 200'022
Angiologie 35000 0 0 0 35000
Adipositas Zurich 60'987 26’164 -32'279 -6'115 54’872
Spendenfinanziertes Anlagevermdgen 514’086 0 -131'833 -131'833 382'253
Total Fondskapital 834’559 33'664 -167°212 -133'548 701011

In den Fonds fiir spendenfinanziertes Anlagevermdégen befinden sich Spendengelder, mit welchen in der Anlagebuch-
haltung aktivierte Anlagen angeschafft wurden. Die Fonds fiir spendenfinanziertes Anlagevermdgen reduzieren sich
im Ausmass der auf diesen Anlagen verbuchten Abschreibungen. Der Saldo dieser Fonds entspricht dem Restwert
der mit diesen Spenden finanzierten Anlagen.

55 Fonds im Eigenkapital

2025 01.3:52%22 ShiEgen] Sl Veréndelrl?::ul 31 ?Ssztg;g
Patientenfonds 245801 69 -21145 -21°076 224’725
Personalfonds -14'498 3000 -60'885 -57'885 -72'383
Chefarzte- und Arztefonds 192’000 73'261 -7°038 66'223 258223
Fonds Palliative Care 85’502 450 0 450 85’952
Total Fondskapital 508'805 76'780 -89'068 -12'288 496’517
B n . Total B n
2024 01.0‘132222 Einlagen  Entnahmen Veréndergne_:; 31 .13.82%22
Patientenfonds 285037 0 -39'236 -39'236 245801
Personalfonds 47'619 4715 -66'832 -62'117 -14'498
Chefarzte- und Arztefonds 185’953 20’180 -14’133 6'047 192°000
Fonds Palliative Care 84’102 1°400 0 1’400 85’502
Total Fondskapital 602’711 26'295 -120'201 -93'906 508’805
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56 Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen 2025 2024

Ertréage aus stationaren Patientenleistungen 97°894'381 97'787°441
Ertrage aus ambulanten Patientenleistungen 44'779°872 40'682'763
Ertrage aus Rettungsdienstleistungen 3'669'867 2'918'433
Ertrage aus Ubrigen Patientenleistungen 162’587 153187
Bestandesanderungen an nicht fakturierten Dienstleistungen -330'785 64’961
Erlésminderungen -186'038 -80'232
Anpassung pauschale Wertberichtigung -164°000 92’000
Total 145'825'886 141'618'553

Im Berichtsjahr 2025 wurden diverse ambulante und stationare Riickabwicklungen verbucht.

Nach Anpassung des Taxpunktwertes fiir die Jahre 2023, 2024 und das Halbjahr 2025 wurden ambulante
Rickabwicklungen mit der SWICA und der CSS durchgefiihrt.

Nach Anpassung der Baserate fiir das Jahr 2025 wurden stationare Riickabwicklungen mit der SWICA und der
Tarifsuisse durchgefihrt.

Gesamthaft wurden CHF 1.04 Mio. Ertréage aus den Riickabwicklungen im Berichtsjahr 2025 verbucht.

57 Andere betriebliche Ertrage 2025 2024
Ertrage aus Leistungen an Personal und Dritte 5'339'338 5242108
Subventionen und Beitrédge 1'081'562 972’116
Spenden, Legate und Gaben 105’328 48’644
Mietzins- und Baurechtszinsertrag aus betrieblichen Liegenschaften 1'496'644 1'662'900
Ertrage Kindertagesstatte 221’793 306’150
Aktivierte Eigenleistungen 0 13’354
Total 8244665 8'245'272

58 Materialaufwand 2025 2024
Arzneimittel (inkl. Blut und Blutprodukte) 13'837°938  12'324'632
Material, Instrumente, Utensilien und Textilien 9'471°064 9'359'632
Ubriger medizinischer Materialaufwand 782'394 686780
Total 24'091'397 22'371°044

59 Personalaufwand 2025 2024
Besoldung Arzte 25'538'792 25'648'745
Besoldung medizinisches Fachpersonal 8'069'338 7520473
Besoldung Pflege 23'400'783 22'804'320
Besoldung Verwaltung 13655677 13119177
Besoldung Hauswirtschaft 5'642'373 5'724'857
Besoldung Rettungsdienst 2'492'727 2127617
Besoldung Ubrige 1'192'736 1'206'236
Total Besoldungsaufwand 79992426 78'151°426
Sozialversicherungsaufwand 13'307°450 14'102'931
Arzthonoraraufwand Belegarzte 5448171 4'804°388
Personalnebenaufwand 1'278'323 1'350'702
Total 100'026'370  98'409'447

60 Personalbestand " 31.12.2025 31.12.2024
Anzahl Vollzeitstellenaquivalente 729 749
Anzahl Mitarbeitende exkl. Auszubildende und Lernende 757 763
Anzahl Auszubildende und Lernende 141 131

1) Stichtagswerte jeweils per Ende Jahr gemass Personalstamm.
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61 Andere betriebliche Aufwendungen
Ubriger medizinischer Aufwand
Lebensmittelaufwand
Haushaltaufwand
Unterhalt- und Reparaturaufwand
Anlagenutzungsaufwand
Energie- und Wasseraufwand
Buro- und Verwaltungsaufwand
Ubriger patientenbezogener Aufwand
Ubriger nicht patientenbezogener Aufwand
Total

62 Finanzertrag
Ertrage aus Festgeldanlagen
Ertrage aus Finanzanlagen
Ubrige Finanzertriage
Total

Uber das gesamte Berichtsjahr wurde in Finanzanlagen investiert, daher die Zunahme im Vergleich zum Vorjahr.

63 Finanzaufwand
Zinsaufwand Dritte
Zinsaufwand Nahestehende

Ubriger Finanzaufwand
Total

64 Betriebsfremde Aufwénde und Ertréage
Ertrag Liegenschaften
Aufwand Liegenschaften "
Erfolg Liegenschaften

1) Darin enthaltene Abschreibungen: 2025 CHF 488'928 / 2024 CHF 488'414

Bei den betriebsfremden Liegenschaften handelt es sich um Liegenschaften, Wohnungen und Parkplatze der

2025 2024
2817947 3000632
1215317 1'374'405
1363280  1'426'780
3042249 2962322
684'179 718’514
1373425 1772762
5310832 5333561
724'695 651'378
1143125 1172001
17675050 18412355
2025 2024
5814 33558
199'870 132767
2889 6'369
208573 172695
2025 2024
1469441  1'531'324
58146 64’527
112’579 107°083
17640165 1702933

2025 2024

1°070'548  1'064'908
-600'448  -578'355
470100 486553

Spital Mannedorf AG, welche keinen direkten oder indirekten Bezug zum Spitalbetrieb haben und an Dritte ver-

mietet werden. Diese Immobilien sind nicht betriebsnotwendig, weshalb die Ertrége und Aufwande aus deren

Bewirtschaftung als betriebsfremd ausgewiesen werden.
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ZUSATZLICHE ANHANGSANGABEN

66 Transaktionen mit Nahestehenden

Guthaben und Verbindlichkeiten 31.12.2025 31.12.2024
Forderungen aus L&L 3'652'668 4'423'095
Sonstige kurzfristige Forderungen 1'712'097 814’196
Aktive Rechnungsabgrenzungen 70’000 51’000
Total Forderungen von Nahestehenden 5434765 5288291
Davon Forderungen Konzerngesellschaften 1'385'034 571'280
Davon Forderungen assoziierter Gesellschaften 595’000 51’000
Total 1'980'034 622'280
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 868’475 875174
Verbindlichkeiten aus L&L 532'219 419'253
Passive Rechnungsabgrenzung 0 16°000
Langfristige Finanzverbindlichkeiten 6'647'855 7'509'631
Total Verbindlichkeiten von Nahestehenden 8'048'549 8'820°058
Davon Verbindlichkeiten Konzerngesellschaften 14'084 17°853
Davon Verbindlichkeiten assoziierter Gesellschaften 342’106 182’975
Transaktionen 2025 2024
Nettoerldse aus Lieferungen und Leistungen 33'899'053 34'403'672
Andere betriebliche Ertrage 4'139'813 4'349'488
Materialaufwand 5351679 5767747
Andere betriebliche Aufwendungen 833’543 997°'725
Finanzaufwand 58’146 64’527
Finanzertrag 0 345
Investitionen in Sachanlagen 0 T
Davon Ertrage Konzerngesellschaften 3'057'448 3'369'975
Davon Aufwande Konzerngesellschaften 87'575 119°093
Davon Aufwande assoziierter Gesellschaften 5'362'489 5778557

Die Nettoerlése aus L&L stammen aus den Beitrdgen des Kantons Zirich aus dem Leistungsauftrag als Vergu-
tungsanteil des Kantons fiir nach dem Krankenversicherungsgesetz abzurechnende stationare Leistungen. Die
anderen betrieblichen Ertrdge stammen aus dem Personalverleih und der Raumvermietung der Spital M&nnedorf AG
an die MRI Zentrum Méannedorf AG sowie aus Beitrdgen des Kantons Zirich flr die Weiterbildung zum Facharzttitel
sowie in Intensiv- und Notfallpflege. Der Materialaufwand stammt aus den Materialeinkaufen bei GEBLOG Med AG.
Die anderen betrieblichen Aufwendungen entfallen zum gréssten Teil auf Strombeziige bei der Gemeinde Manne-
dorf nebst diversen kleineren Leistungsbeziigen bei verschiedenen anderen Nahestehenden. Der Finanzaufwand
resultiert aus dem Darlehen des Kantons Zurich.

Transaktionen mit nahestehenden Parteien basieren auf handelsiiblichen Vertragsformen und Konditionen. Der

Beitrag des Kantons Zurich aus dem Leistungsauftrag entspricht dem Kostenanteil gemass Spitalgesetz fur die
stationaren Leistungen nach Swiss DRG und belauft sich flir das Jahr 2025 auf 55% (Vorjahr: 55%).
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67 Eventualforderungen
Zum Zeitpunkt der Geschaftsbericht erstattung existierten keine Eventualforderungen.

68 Eventualverbindlichkeiten

Fir den Mietvertrag zwischen der MRI Zentrum Mannedorf AG als Mieterin und Erben von Lydia Kaufmann-Janutin als
Vermieterin tbernimmt die Spital Mannedorf AG eine Solidarburgschaft fur allfallige Mietzinsausstande. Die lang-

fristigen Verbindlichkeiten aus diesem Mietverhaltnis betragen per 31.12.2025 CHF 97'950.--.

69 Nicht bilanzierte Leasing- und Mietverbindlichkeiten
1-2 Jahre
3 -5 Jahre
Uber 5 Jahre
Total

Die wesentlichen Mietverbindlichkeiten stammen aus der Einmietung des Rettungsdienstes der Spital Manne-
dorf AG in den Feuerwehrgebauden der Gemeinden Meilen und Oetwil am See, aus der Miete von zwei vom

Spital Mannedorf selber betriebenen Arztpraxen in Hombrechtikon und Mannedorf sowie aus der Miete von

Geratschaften wie Drucker, Sturzalarmeinrichtungen und Selecta-Automaten.

70 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Nach dem Bilanzstichtag sind keine wesentlichen Ereignisse zu verzeichnen.

71 Zur Sicherung eigener Verbindlichkeiten verwendete Aktiven
Buchwert verpfandeter Liegenschaften (Parkhaus)
Buchwert verpfandeter Liegenschaften (Bergstrasse 11, Stafa)
Total

31.12.2025 31.12.2024
453712 351700
377927 71891

0 0
831'639 423'591

31.12.2025 31.12.2024

6'186'242 6'481'276

3'120°329 3'253'312

9'306'571 9'734'588

Die Spital M@nnedorf AG Ubergab der Credit Suisse als Kreditsicherheit zwei Registerschuldbriefe im Gesamtbetrag

von CHF 11'850'000.--.

72 Honorare der Revisionsstelle

Fir Revisionsdienstleistungen
Total

ANTRAG UBER DIE VERWENDUNG DES BILANZGEWINNES

Bilanzgewinn zur Verfiigung der Generalversammlung
Gewinnvortrag am Anfang des Geschaftsjahres
Jahresgewinn / Jahresverlust (-)

Bilanzgewinn zur Verfiigung der Generalversammlung

Antrag des Verwaltungsrats iiber die Verwendung des Bilanzgewinns
Einlagen in Eigenkapitalfonds

Entnahmen aus Eigenkapitalfonds

Vortrag auf neue Rechnung

Total Verwendung des Bilanzgewinns
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2025 2024
67°000 70’000
67°000 70°000

2025 2024

22664693 21'431°169
3'121’505 1'139'618
25'786°'198  22'570°'787
76'780 26'295
-89'068 -120°201
25'798'486  22'664'693
25'786'198 22'570'787




Lagebericht 2025
Spital Mannedorf AG

Gemdss Anforderung nach Art. 961c Abs. 1 OR

1. Geschaftsverlauf

Auf operativer Ebene entwickelte sich die Leistungsnachfrage sta-
bil. Im stationdren Bereich blieb das Leistungsvolumen konstant,
wdhrend das Wachstum im ambulanten Bereich weiter anhielt.

Im 2025 einigten sich die Tarifpartner bei den Verhandlungen der
Baserate fur den stationdren Tarif auf einen Wert von CHF 10'250
fur das Jahr 2026 (Baserate 2025: CHF 10'100) fir Spitdler im Kan-
ton Zarich mit Notfallstationen. Die Tarifvertrdge wurden vom Re-
gierungsrat des Kantons Zurich genehmigt.

Die durch den Verband der Zircher Krankenhduser (VZK) verhan-
delten Zusatzversicherungstarife (VVG) wurden ab 01.01.2024 mit
den meisten Tarifpartner auf zwei Jahre abgeschlossen und be-
halten somit ihre Gultigkeit bis Ende 2026. Somit wurden im Be-
richtsjahr ausschliesslich mit der Sanitas Privatversicherungen AG
sowie dem Branchenverband RVK Luzern die zwei auslaufenden
VVG-Vertrage mit Gultigkeit ab 01.01.2026 erfolgreich erneuert.

Das ambulante Tarifsystem wurde per 01.01.2026 auf TARDOCund
ambulante Pauschalen umgestellt und I6ste damit den bisherigen
ambulanten TARMED Tarif per 31.12.2025 ab. Mit allen Tarifpart-
nern, mit Ausnahme von tarifsuisse (ausgenommen SWICA), wurde
eine Einigung auf den Taxpunktwert von CHF 0.93 erzielt. Fur ta-
rifsuisse wurde bei der Gesundheitsdirektion des Kantons Zurich
ein Festsetzungsantrag eingereicht. Leider folgte die Gesundheits-
direktion des Kantons Zurich dem eingereichten Antrag von CHF
0.93 pro Taxpunkt nicht, sondern definierte einen provisorischen
Taxpunktwert von CHF 0.91.

Am 01.10.2024 wurde die «Klinik far Orthop&die und Traumatolo-
gie Balgrist — Spital Mdnnedorf» am Standort Mannedorf unter
der Leitung von Prof. Dr. med. Samy Bouaicha gegriindet. Dadurch
wird seit einem Jahr die nachhaltige Stérkung der orthopddischen
und traumatologischen Versorgung des Spitals Mdnnedorf in Ko-
operation mit der Universitdatsklinik Balgrist sichergestellt.

Im Laufe des Jahres 2025 wurde die Zusammenarbeit mit dem
Spital Uster intensiviert und konkretisiert. Im Fachbereich der Frau-
enheilkunde wurden die gyndkologischen und geburtshilflichen
Abteilungen beider Spitdler unter eine gemeinsame drztliche Lei-
tung von PD Dr. med. Ralf Joukhadar gestellt. Diese Kooperation
tragt den Namen «Frauenklinik Ziri Ost». Sie ermdglicht eine effi-
zientere Ressourcennutzung, sichert die Versorgungsqualitat und
starkt die interdisziplindre Zusammenarbeit. Des Weiteren wird
geprtft, wie weitere Fachbereiche der medizinischen Versorgung
sowie die unterstutzenden Dienste durch eine engere Vernetzung
der beiden Spitdler optimiert werden kdnnen.
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Die Projektarbeiten fur die «kAmbulante Klinik Meilen» in Zusam-
menarbeit mit der Klinik Hirslanden Zurich schreiten planmdssig
voran. Mit einem umfassenden ambulanten Angebot wird die be-
darfsgerechte medizinische Versorgung am rechten Zurichseeufer
durch dieses zukunftsweisende Projekt langfristig sichergestellt.
Der im Ausland bereits stark ausgeprdgte Trend zur Ambulanti-
sierung medizinischer Leistungen wird sich mit der Einfihrung der
Einheitlichen Finanzierung (EFAS) mittelfristig in der Schweiz durch-
setzen. Die Inbetriebnahme der «kAmbulanten Klinik Meilen» ist auf
Ende 2027 geplant.

In Abhdngigkeit der Finanzierbarkeit wird die Erneuerung der in
die Jahre gekommenen Bettenhduser des Spital Mdnnedorf ge-
plant. Derzeit befindet sich die Durchflihrung des Gesamtleistungs-
wettbewerbes in Vorbereitung.

Im vergangenen Geschdftsjahr stieg der Betriebsertrag des Spitals
Mannedorf auf CHF 154.5 Mio. und Ubertraf das Vorjahr um CHF
4.6 Mio. Die Anzahl stationdrer Austritte nahm um +1.1% gegen-
Uber dem Vorjahr zu. Der Casemix lag um -0.8% tiefer als im Vor-
jahr. Im ambulanten Bereich betrug das Wachstum an Taxpunkten
gegenlber dem Vorjahr +5.1%. Dieses Wachstum ist vor allem auf
den Ausbau des Onkologie und Hdmatologie Zentrums zurlickzu-
fuhren.

Der Personalaufwand stieg im Berichtsjahr um +1.6% gegenuber
dem Vorjahran. Aufgrund kurzfristiger Personalausfdlle wurde zur
Sicherstellung des Tagesgeschdfts auf Fremdpersonal zurtickge-
griffen.

Durch die konsequente Kostenkontrolle verringerte sich der Ubrige
Betriebsaufwand um -3.9% im Vergleich zum Vorjahr. Die medizi-
nischen, diagnostischen und therapeutischen Fremdleistungen
wurden gegentiber dem Vorjahr um -6.1% reduziert. Der Aufwand
fur Energie und Wasser nahm aufgrund der Inbetriebnahme der
Photovoltaikanlage und der effizienten Nutzung von Seewasser-
energie um -22.5% gegenuber dem Vorjahr ab. Zudem wurde der
Aufwand fur Buiromaterial um - 10.6% und fur Verwaltungsfremd-
leistungen um -23.7% gegenuber dem Vorjahr reduziert.

Aufgrund der erfreulichen Liquiditatssituation im gesamten Be-
richtsjahr wurde die Uberschussige Liquiditat gezielt in Festgelder
investiert. Dies fuhrte zu einem um +20.8% hoheren Finanzertrag
im Vergleich zum Vorjahr.

Das Geschdftsjahr 2025 wird mit einem Reingewinn von CHF 3.1
Mio. abgeschlossen. Der EBITDA erhéhte sich gegentber dem Vor-
jahrum CHF +1.9 Mio. bzw. um +18.5%. Die EBITDA-Marge betragt
im Berichtsjahr 8.2% gegenuber 7.2% im Vorjahr.



Dieses Ergebnis wurde wesentlich durch den ambulanten Ertrag
positiv beeinflusst, der um +10.1% Uber dem Vorjahreswert lag.
Daruber hinaus sind die Ubrigen Ertrage, welche nicht den ambu-
lanten und stationdren Bereich betreffen, im Vergleich zum Vorjahr
um +9.8% gestiegen. Trotz dieser Mehrertrdge gelang es, den
Sachaufwand auf einem vergleichsweise tiefen Niveau zu halten.
Dieser stieg gegentiber dem Vorjahr um +1.9%, was auf die kon-
sequenten Kostenkontrolle zurtickzufthren ist.

2. Wirtschaftliche Lage

Die wirtschaftliche Lage des Spitals Mdnnedorf présentiert sich
stabil. Die Liquiditat befand sich wéhrend des gesamten Geschdfts-
jahres auf einem hohen Niveau und war zu keinem Zeitpunkt ge-
fahrdet. Die gute Liquiditat ist auf ein wirksames Liquiditdtsma-
nagement sowie auf eine zurlickhaltende Investitionstdtigkeit zu-
ruckzufiihren. Von den fir das Jahr 2025 budgetierten Investitionen
in Hohe von CHF 11.7 Mio. wurden effektiv CHF 4.9 Mio. realisiert.
Samtliche Amortisationsverpflichtungen wurden erfullt. Der Geld-
fluss aus der Betriebstdtigkeit betrug CHF 16.3 Mio., welcher voll-
stdndig zur Finanzierung der Investitionen und zur Amortisation
von Fremdkapital verwendet wurde.

Insgesamt verfligt das Spital Mdnnedorf weiterhin Uber eine soli-
de betriebswirtschaftliche Grundlage und ist gut fir die erwarte-
ten Herausforderungen im Gesundheitswesen gerustet.

3. Personalbestand

Per31.12.2025 beschdftigte das Spital Ménnedorf insgesamt 757
Mitarbeitende (exkl. Auszubildende und Studierende), was 729 FTEs
entspricht. Zusdtzlich wurden 141 Auszubildende und Studierende
beschdaftigt.

Der Arbeitsmarkt fir medizinisches Personal bleibt herausfordernd.
Kooperationen, Spezialisierungen und klinische Schwerpunkte er-
hohen die Attraktivitat des Spitals Mdnnedorf als Arbeitgeber und
ermaoglichen eine gezielte Rekrutierung.

Im Berichtsjahr erfolgte personelle Verdnderung auf der Leitungs-
ebene. Der langjdhrige CEO, Stefan Metzker, ibergab die Position
des CEOs per 01.01.2026 an Patrick Gressbach. Dieser Ubergang
wurden frihzeitig geplant und begleitet, um die Kontinuitdt si-
cherzustellen.
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4. Durchfihrung einer Risikobeurteilung

Der Verwaltungsrat des Spitals Ménnedorf fihrt regelmdssig sys-
tematische Risikobeurteilungen durch. Relevante Risiken werden
systematisch erfasst, nach Schadenpotenzial und Eintrittswahr-
scheinlichkeit bewertet und mit entsprechenden Massnahmen
hinterlegt. Wesentliche Risiken werden durch gezielte Massnah-
men vermieden, reduziert oder abgesichert und laufend Uber-
wacht. Die aktuelle Risikobeurteilung zeigt, dass fur die vorliegen-
de Jahresrechnung keine zusdtzlichen Ruckstellungen oder Wert-
berichtigungen erforderlich sind.

5. Auftragslage

Das Spital Mannedorf setzt weiterhin auf eine nachhaltige Wachs-
tumsstrategie, die sich sowohl im stationdren als auch im ambu-
lanten Bereich konsequent an den Bedurfnissen der Patientinnen
und Patienten ausrichtet. Im stationdren Bereich wird dieses Wachs-
tum durch exzellente medizinische Behandlung und Betreuung,
gezielte Kooperationen und ein strukturiertes Zuweisermanage-
ment gefordert. Im ambulanten Bereich wird eine hochstandar-
disierte Patientenversorgung weiter ausgebaut, die durch spita-
lexterne ambulante Praxen und das Projekt «kAmbulanten Klinik
Meilen» gestarkt wird. Auch die enge Zusammenarbeit mit ca. 100
Beleg- und Konsiliardrztinnen und -drzten leistet einen wichtigen
Beitrag zu dieser Strategie.

Ein klar definiertes Portfolio in der medizinischen Grundversorgung
mit ausgewdhlten Spezialdisziplinen reduziert die Abhdngigkeit
von Notfallzuweisungen und trégtin Kombination mit einem kon-
sequent eingesetzten Kapazitdtsmanagement zu einer konstant
hohen Auslastung von 93.4% bei. Dies sichert langfristig die Wett-
bewerbsfdhigkeit und Attraktivitdt des Spital Mannedorf als Ar-
beitgeberin. Die kontinuierliche Qualitatssteigerung sowie die Zer-
tifizierung verschiedener Fachbereiche spielen dabei eine zentra-
le Rolle. Durch dieses abgerundete Leistungsangebot wird eine
betriebswirtschaftlich sinnvolle Fallschwere erreicht, die eine effi-
ziente Nutzung der vorhandenen Infrastruktur ermaglicht.

Gleichzeitig erfordert die zunehmende Regulierung im Gesund-
heitswesen eine fortlaufende Anpassung an gesundheitspolitische
und tarifarische Rahmenbedingungen. Die bestehenden Heraus-
forderungen durch nicht kostendeckende Tarife werden durch kon-
sequentes betriebswirtschaftliches Handeln adressiert, um die
langfristige Positionierung des Spitals Mdnnedorf im Markt zu si-
chern und nachhaltig zu starken.



6. Forschungs- und Entwicklungstatigkeit

Die Klinik fur Viszeralchirurgie war im Berichtsjahr wissenschaftlich
aktiv. Die vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) geférderte
Studie zur metabolisch-bariatrischen Chirurgie wurde fortgefihrt
und organisatorisch eng an die klinische Versorgung angebunden.
Die laufenden Forschungs- und Publikationstdatigkeiten tragen
wesentlich zur Starkung der Behandlungsqualitat bei. Zudem un-
terstlitzen sie die zukUnftige Positionierung im Hinblick auf die
Vergabe von Leistungsauftrdgen in der hochspezialisierten Medi-
zin (HSM) in diesem Fachgebiet.

/. Aussergewohnliche Ereignisse

Im Geschdftsjahr 2025 istinsbesondere die Urnenabstimmung zur
Refinanzierung der bestehenden Anleihe bzw. zur Gewdhrung von
Sicherheiten durch die Aktiondrsgemeinden hervorzuheben. Diese
wurde mit einem deutlichen Abstimmungsergebnis in allen acht
Aktiondrsgemeinden angenommen.
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8. Zukunftsaussichten

In den kommenden Jahren steht die strukturelle Weiterentwick-
lung der regionalen Versorgung im Mittelpunkt. Insbesondere Ko-
operationen, Ambulantisierung sowie digitale Innovationen wer-
den gezielt ausgebaut, um die integrierte Gesundheitsversorgung
am rechten ZUrichseeufer nachhaltig zu stérken.

Mit der Bindelung der gyndkologischen und geburtshilflichen Ab-
teilungen der Spitdler Uster und Mannedorf, die seit April 2025
unter einer gemeinsamen Leitung und dem Namen «Frauenklinik
Zuri Ost» gefuhrt werden, wurde ein erster erfolgreicher Schritt
umgesetzt.

Zudem wird laufend gepruft, mit welchen Partnern eine vertiefte
Zusammenarbeit den gréssten Mehrwert flir die Patientinnen und
Patienten sowie fur die regionale Gesundheitsversorgung bietet.
Bereits existierende erfolgreiche Kooperationen mit der Klinik Hirs-
landen Zurich in der Radiotherapie und in der «kAmbulanten Klinik
in Meilen», der Universitdtsklinik Balgrist im Bereich der Wirbelscu-
lenchirurgie sowie Orthopddie und Traumatologie und der Urovi-
va AG im Fachbereich Urologie unterstreichen diesen zukunftsori-
entierten Ansatz.

Strategische Massnahmen zur Marktpositionierung, zur kontinu-
ierlichen Prozessoptimierung und zur Kostensteuerung werden
konsequent umgesetzt. Die gezielte Starkung der Attraktivitdat fur
Patientinnen und Patienten sowie fur Mitarbeitende spielt dabei
eine zentrale Rolle. Mit dem geplanten Ersatz des nicht mehr zeit-
gemassen Bettenhauses, dem Ausbau der «Ambulanten Klinik
Meilen» sowie der 6kologisch sinnvollen Erneuerung der Warmeer-
zeugung durch eine Seewasser-Heizzentrale wird in moderne In-
frastrukturen investiert, um das Spital Mdnnedorf langfristig leis-
tungsfdhig aufzustellen.

Mit der klaren Zustimmung der Aktionérsgemeinden zur Gewdh-
rung limitierter Sicherheiten fur die Refinanzierung der am
13.07.2026 auslaufenden Anleihe wurde nicht nur Investitions- und
Planungssicherheit geschaffen, sondern auch das Vertrauen in die
strategische Ausrichtung und die Bedeutung des Spitals Mdnne-
dorf gestdrkt. Mit diesem zukunftsweisenden Entscheid wird die
langfristige Sicherstellung der Gesundheitsversorgung am rechten
Zurichsee durch das Spital Ménnedorf gewdhrleistet.
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BERICHT DER REVISIONSSTELLE
An die Generalversammlung der Spital Mannedorf AG, Mannedorf
Bericht zur Priifung der Jahresrechnung

Prifungsurteil

Wir haben die Jahresrechnung der Spital Mannedorf AG (die Gesellschaft) - bestehend aus der Bilanz
zum 31. Dezember 2025, der Erfolgsrechnung, dem Eigenkapitalnachweis und der Geldflussrechnung
flr das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich einer Zusammenfassung bedeutsamer

Rechnungslegungsmethoden - gepriift.

Nach unserer Beurteilung vermittelt die beigefiigte Jahresrechnung ein den tatsachlichen
Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermogens- und Finanzlage der Gesellschaft zum 31.
Dezember 2025 sowie deren Ertragslage und Geldflisse fiir das dann endende Jahr in
Ubereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten.

Grundlage fur das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz sowie den
Schweizer Standards zur Abschlussprifung (SA-CH) durchgefuhrt. Unsere Verantwortlichkeiten nach
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fir
die Priifung der Jahresrechnung" unseres Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der
Gesellschaft unabhingig in Ubereinstimmung mit den schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und
den fiir Abschlusspriifungen von Gesellschaften des offentlichen Interesses relevanten
Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonstigen beruflichen Verhaltenspflichten
in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Priifungsnachweise ausreichend und geeignet
sind, um als eine Grundlage fur unser Priifungsurteil zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Besonders wichtige Prufungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgemassen Ermessen am bedeutsamsten fir unsere Prifung der Jahresrechnung des
Berichtszeitraums waren. Diese Sachverhalte wurden im Kontext unserer Priifung der
Jahresrechnung als Ganzes und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu adressiert, und wir
geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.
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Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Umsatzrealisierung

Der stationare Umsatz der Spital Mannedorf AG
betragt im Geschaftsjahr 2025 CHF 97.9 Mio.
und der ambulante Umsatz betragt

CHF 44.8 Mio.

Die Priifung des stationaren und ambulanten
Umsatzes stellt einen besonders wichtigen
Priifungssachverhalt dar, da die
Umsatzermittlung im Spitalbereich komplex ist
und es sich um die beiden grossten Positionen
auf der Einnahmeseite handelt.

Die erbrachten Leistungen werden in
verschiedenen Subsystemen erfasst und mittels
Schnittstellen an das Buchfiihrungssystem
Ubermittelt. Die unvollstandige oder fehlerhafte
Erfassung, respektive Ubermittlung der
Leistungen, stellt ein wesentliches Risiko dar.

Zudem besteht ein Risiko, dass erbrachte, aber
zum Bilanzstichtag noch nicht abgerechnete
Leistungen, unvollstandig oder fehlerhaft
bilanziert werden.

Beim stationaren Umsatz basiert die
Fakturierung auf der richtigen und vollstandigen
medizinischen Kodierung der Falle, welche auf
Basis der dokumentierten Diagnosen und
Behandlung erfolgt. Der Ertrag pro Fall ergibt
sich aus dem ermittelten Kostengewicht gemass
Klassifikation von Swiss DRG multipliziert mit
der Baserate und allfalligen zusatzlichen
Entgelten. Die Fallpauschale (Kostengewicht x
Baserate) basiert auf zwischen dem Spital, den
Versicherungen und dem Kanton festgelegten
Tarifen.

Die ambulanten Leistungen werden basierend
auf den Vorgaben gemass Tarmed abgerechnet
und mit dem festgelegten Taxpunktwert
multipliziert. Der Taxpunktwert wird zwischen
dem Spital und den Versicherern verhandelt.

Fur weitere Informationen verweisen wir auf die
im Anhang zur Jahresrechnung im Abschnitt 56
"Nettoerlose aus Lieferungen und Leistungen”
gemachten Angaben.
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Wie die besonders wichtigen
Prufungssachverhalte in unserer Priifung
beriicksichtigt wurden

Wir haben den Prozess von der
Leistungserfassung bis zur Fakturierung der
stationaren und ambulanten Leistungen sowie
die von den involvierten Personen
durchgefiihrten Kontrollen zum Zweck der
Risikoeinschatzung beurteilt.

Die Entwicklung des stationaren Umsatzes
haben wir anhand der Fallzahlen und der
Schweregrade auf Basis der durch das Spital
erstellten Analysen mit den Verantwortlichen
besprochen und beziiglich deren Plausibilitat
beurteilt.

Zudem haben wir die erfassten stationaren
Umsatze stichprobenweise beziiglich der
korrekten Anwendung der Tarife und Aufteilung
auf die verschiedenen Kostentrager gepruft.

Weiter haben wir Uberpriift, ob die Abgrenzung
der erbrachten, aber noch nicht fakturierten
Leistungen, anhand der aktuellen Tarife sowie
der durchschnittlichen Komplexitat der Falle
(Case Mix) korrekt berechnet wurde.

Die Entwicklung des ambulanten Umsatzes
haben wir auf Basis der durch das Spital
erstellten Analysen mit den Verantwortlichen
besprochen und beziiglich deren Plausibilitat
beurteilt.

Sodann haben wir die ambulanten Umsatze
stichprobenweise beziglich der korrekten
Anwendung der Tarife gepriift.

Wir haben die korrekte Offenlegung der Erlose
im Anhang zur Jahresrechnung gepriift.
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Sonstige Informationen

Der Verwaltungsrat ist fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen die im Geschaftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung, die
Konzernrechnung und unsere dazugehorigen Berichte.

Unser Priifungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und
wir bringen keinerlei Form von Priifungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlusspriifung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen
Informationen zu lesen und dabei zu wiirdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche
Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder unseren bei der Abschlusspriifung erlangten Kenntnissen
aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, liber
diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats fiir die Jahresrechnung

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich fur die Aufstellung einer Jahresrechnung, die in
Ubereinstimmung mit Swiss GAAP FER und den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ein den
tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt, und fur die internen Kontrollen, die der
Verwaltungsrat als notwendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermaglichen,
die frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern
ist.

Bei der Aufstellung der Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat dafiir verantwortlich, die Fahigkeit
der Gesellschaft zur Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im
Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit - sofern zutreffend - anzugeben sowie
dafiir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfiihrung der Geschaftstatigkeit anzuwenden, es sei
denn, der Verwaltungsrat beabsichtigt, entweder die Gesellschaft zu liquidieren oder
Geschaftstatigkeiten einzustellen, oder hat keine realistische Alternative dazu.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle fur die Priifung der Jahresrechnung

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit daruber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist,
und einen Bericht abzugeben, der unser Priifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein
hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung mit dem
schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgefiihrte Abschlusspriifung eine wesentliche falsche
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen konnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtiimern resultieren und werden als wesentlich gewiirdigt, wenn von ihnen
einzeln oder insgesamt vernuinftigerweise erwartet werden konnte, dass sie die auf der Grundlage
dieser Jahresrechnung getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten fiir die Priifung der Jahresrechnung
befindet sich auf der Webseite von EXPERTsuisse:
https://expertsuisse.ch/revisionsbericht. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.
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Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen

In Ubereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und PS-CH 890 bestatigen wir, dass ein gemiss
den Vorgaben des Verwaltungsrats ausgestaltetes internes Kontrollsystem fiir die Aufstellung der
Jahresrechnung existiert.

Aufgrund unserer Prifung gemass Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR bestatigen wir, dass der Antrag des
Verwaltungsrats dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entspricht, und empfehlen, die
vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.

Wetzikon, 25. Marz 2026

BDO AG

Thomas Schmid Marco Suter

Leitender Revisor
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

Beilagen

Jahresrechnung
Antrag des Verwaltungsrats im Sinne von Art. 728a Abs. 1 Ziff. 2 OR
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